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Reise nach Schlesien im Mai 1986
Soweit ich zurückdenken kann, gab es 

immer wieder Momente, in welchen meine 
Mutter begann, von ihrer Heimat, ihrem 
Kauffung, zu erzählen. Wie bildhaft wurde 
das Leben, die Menschen und die Land­
schaft beschrieben. Mit fortschreitender 
Zeit formte sich in meiner Phantasie eine 
feste Vorstellung und gleichzeitig der 
Wunsch, den Geburtsort und seine Umge­
bung einmal kennenlernen zu wollen.

Am 28. April dieses Jahres nun ging der 
Wunsch in Erfüllung. Durch die hervorra­
gende Organisation von Walter Ungelenk 
wurde es uns Burgstemmern ermöglicht, in 
Hildesheim zuzusteigen. Am Hauptbahn­
hof stellten wir fest, daß auch Kauffunger 
anderer Wohnorte Hildesheim als Ab­
fahrtsort sehr günstig empfanden. Fahr­
planmäßig verließen wir Hildesheim. Ohne 
Schwierigkeiten erfolgte die Grenzabferti- 
güng, und die Fahrt auf der Transitstrecke 

ckonnte fortgesetzt werden. Durch die eben- 
rjills reibungslos verlaufende Grenzüber­

schreitung zur VR Polen erreichten wir den 
Treffpunkt für die polnischen Reiseleiter 
viel zu früh. Die Wartezeit wurde jedoch 
für keinen zu lang. Neben dem Beinevertre­
ten gab es viel, viel zu erzählen. War nicht 
auch ein jeder erfüllt von Spannung und 
Erwartungen?

Nach Eintreffen und Begrüßung der pol­
nischen Reiseleiter fuhren wir mit dem Ta­
geserwachen in Richtung Bunzlau. Hier 
sollte die Fahrt zu unserem Standort in 
Krummhübel unterbrochen werden, da 
dort im Hotel noch nicht mit uns gerechnet 
wurde. Während des Frühstücks in Bunz­
lau war es draußen vollends Tag geworden. 
Alle Müdigkeit war vergessen und was zähl­
te, war nur das, was nun folgen sollte. Uns 
bot sich auf der Weiterfahrt über Landstra­
ßen nach Hirschberg und weiter nach 
Krummhübel eine frühlingserwachte Land­
schaft mit sanften Hügeln und Tälern. Die 
einzelnen Häuser und Höfe zeigten sich den 

wpKauffungern in noch bekannter, jedoch et- 
v/^as verfallener Form. In Hirschberg sahen 

wir im Vorbeifahren die berühmten Lau­
bengänge und die Schneekoppe, die alte 
Gake, grüßte bereits von weitem. Einzelne 
Finger zeigten auf die noch mit Schnee ge­
füllten Schneegruben. Der Wunsch, einmal 
auf die Schneekoppe zu steigen, wuchs. 
Unser Hotel in Krummhübel erwies sich als 
sehr angenehm.

Der nächste Tag sollte nun die erste, 
langersehnte Fahrt nach Kauffung bringen. 
Ich weiß nicht, mit welchem Gefühl die 
Kauffunger dem Besuch ihres Geburtsortes 
entgegensahen. Ich wurde von einer inne­
ren Unruhe erfaßt, die weder als Beklom­
menheit noch als einfache Neugier zu defi­
nieren war. Je näher wir auf Kauffung zu­
kamen, um so stiller wurde es im Bus.

Der stark angegriffene Kitzelberg war 
weithin sichtbar. Die Busse hielten direkt 
am Ortsschild im Oberdorf. Selbst der pol­
nische Ortsname konnte nicht darüber hin­
wegtäuschen, daß Kauffung erreicht war.

Es stiegen hier die ersten Personen aus. 
Mir bot sich nun ein Anblick, welchen ich 
nie wieder vergessen werde: Ein kauffunger 
überschritt die Straße, trat in einen Feld­
weg, fiel auf die Knie’ und küßte den Bo­
den. —

Wir stiegen zwischen evangelischer und 
katholischer Kirche aus. Viele Mitreisende 
wurden von polnischen Bürgern empfan­
gen, welche jetzt in den ehemaligen 
Geburts- und Wohnhäusern wohnen. Bei 
vorausgegangenen Besuchen wurden diese 
Bekanntschaften geschlossen.

Wir näherten uns langsam dem Geburts­
haus meiner Mutter. Welche Gefühle hatte 
sie? Nach 40 Jahren sollte sie es nun Wie­
dersehen. Das Haus und der sichtbare Teil 
der Stallgebäude vermittelten einen ordent­
lichen Eindruck, doch betreten wollten wir 
das Grundstück noch nicht. Unser Weg 
führte uns weiter die Dorfstraße hinunter, 
vorbei am ehemaligen Hellmannschen An­
wesen, dessen Anblick sehr traurig stimm­
te, vorbei an der Pohl-Mühle, vorbei an 
Häusern, aus denen uns vor allem Kinder 
eindringlich betrachteten. Aus einer Pforte 
trat eine ältere Frau heraus und sprach uns 
an: „Ist Edith mitgekommen?“ Nach 
nochmaliger Nachfrage mußten wir vernei­
nen. Daraufhin wurden wir kurzerhand 
zum Tee eingeladen. Diese Gastfreundlich­
keit stimmte uns fröhlich. Unsere Gastge­
berin vermittelte auch den Besuch auf dem 
ehemaligen Grundstück meiner Mutter.

Nach anfänglicher Zurückhaltung wurde 
die Stimmung durch eine vom Gastgeber 
spendierte Flasche Obstwein gelockert. Die 
auf uns zukommenden Eindrücke, wie zum 
Beispiel der alte, noch vorhandene Stein an 
der Hausecke, die alte Linde vor dem Kü­
chenfenster, die zwei Toiletten auf dem 
Hof, der Brunnen im Garten und der so 
häufig beschriebene Blick zum Bahndamm 
über die Weiden, sie konnten nicht so 
schnell verarbeitet werden. Das mußte län­
gere Zeit in Anspruch nehmen.

— Nur der Eintritt in das Haus wurde 
nicht gestattet, kein so erhoffter Blick aus 
dem Fenster wurde gestattet. Die Zeit 
drängte, die Abfahrt der Busse rückte nä­
her. Auf der Rückfahrt nach Krummhübel 
wurden die Tageserlebnisse lebhaft bespro­
chen. Wie schön, daß wir Kauffung „über

die Kapelle“ verließen. Erzählte doch so 
mancher von den Anstrengungen, die ihm 
während der Fahrradfahrten von Kauffung 
nach Hirschberg oder zurück auf dieser 
Strecke widerfahren sind.

Der nächste Urlaubstag bot eine Fahrt 
durch das Riesengebirge. Erste Station war 
die berühmte Stabkirche Wang, welche in 
Norwegen ab- und in Krummhübel wieder 
aufgebaut wurde. Es folgten als weitere 
Ziele Agnetendorf mit dem Gerhart- 
Hauptmann-Haus, Schreiberhau mit herrli­
chem Blick zum Reifträger, Josephinenhüt- 
te, Rast am Kochelfall, Fahrt entlang des 
Zacken zur tschechischen Grenze und 
Rückfahrt über Petersdorf und Bad Warm­
brunn nach Krummhübel. Die frühe Rück­
kehr ermöglichte einen Spaziergang. Hier­
bei lernte ich das Dörfchen Flachseifen 
kennen. Auch hier machte ich die Erfah­
rung, daß man bei einem freundlichen 
Gruß stets eine freundliche Erwiderung er­
hielt. Das Dörfchen beeindruckte mich 
durch seine Sauberkeit. Die kleinen Katen 
und Höfe waren liebevoll mit Blumen 
geschmückt. Umgehend wurde mir ein gra­
sendes, mittelgroßes Pferd mit freundli­
chen Worten und Gesten zum Kauf ange- 
boten.

Den nächsten Tag sollten wir teilweise in 
Kauffung verbringen können. Ich trat die 
Fahrt etwas entspannter an. Wir fuhren 
über Schönau nach Goldberg. Bei sommer­
lichen Temperaturen wanderte man durch 
die Straßen der Stadt. Das Einkäufen in 
den kleinen Geschäften machte Spaß. So 
stellten wir nach dem Erwerb zweier Stoff- 
teddies fest, daß diese ein Schild mit der 
Aufschrift „Made in Hong Kong“ trugen.

Die nächste Station unserer Rundfahrt 
hieß Wilkow. Hier sollten wir eine große 
Überraschung erleben. Es bestätigte sich 
die Vermutung, daß in der neu erbauten 
katholischen Kirche das Gestühl der evan- 
gel. Kirche aus Kauffung eingebaut worden 
ist. Alte Reichsbahnaufkleber unter den 
Bänken bewiesen den Eisenbahnversand
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von Breslau nach Kauffung im Jahre 1921. 
Viele Erinnerungen aus der Konfirmanden­
zeit wurden plötzlich wach und fröhlich 
ausgetauscht.

Für die folgenden Stunden haten wir uns 
eine Wanderung durch Wiesen und Felder 
vorgenommen. Bei herrlichstem Wetter 
wanderten wir an den Bahngleisen entlang, 
durch Hellmanns Hohlweg zur Lauterbach. 
Wegen einer fehlenden Brücke zogen wir 
die Schuhe und Strümpfe aus und wateten 
durch die Lauterbare. Wald und Flur hat­
ten sich nicht verändert, ebensowenig das 
Raubschloß. Wir waren begeistert.

t

Der vorletzte Tag unserer so erlebnisrei­
chen Fahrt war für den Besuch Breslaus re­
serviert. Über Hirschberg und Striegau 
führte der Weg auf der Autobahn nach 
Breslau. Aus der Ferne grüßte der Probst- 
hainer Spitzberg. Am Hotel Monopol in 
Breslau stieg ein polnischer Stadtführer zu. 
Die Fahrt führte an der Jahrhunderthalle 
vorbei zum Olympiagelände. Die Dominsel 
wurde zu Fuß besichtigt. Das berühmte 
Breslauer Rathaus wurde eingehend von 
außen bestaunt und von innen besichtigt. 
Eine kurze Zeit blieb übrig zu einem selb­
ständigen, kleinen Einkaufsbummel. Auf 
der Rückfahrt wurde die wunderschöne ba­
rocke Friedenskirche in Schweidnitz besich­
tigt. Jeder Besucher zeigte sich durch die 
prunkvolle, hölzerne Ausstattung und die 
Ausmaße beeindruckt. Die Verantwortli­
chen hatten sich sehr viel Mühe gegeben.

Gut gestärkt startete eine größere Grup­
pe zur Riesengebirgswanderung. Von der 
Stabkirche Wang aus wanderten wir zum 
Kamm weg. An der kleinen Teichbaude 
wurde gerastet. Wir bewunderten den Ein­
satz unermüdlicher Skifahrer, die zu Fuß 
den Steilhang vom See hinauf zum Ber­
grücken erklommen, um dann in wenigen 
Schwingungen auf den Schneeresten zu Tal 
zu fahren.

An der Hampelbaude vorbei führte der 
Weg weiter zum Schlesierhaus. Hier erfuh­
ren wir zu unserer Freude, daß trotz des 
Atomkraftwerkunfalles in Rußland die 
Strahlenbelastung auf der Schneekoppe so 
niedrig sei, daß wir sie über den Zick-Zack- 
Weg doch ersteigen dürften.

Der Blick vom Gipfel der Schneekoppe 
wird unvergeßlich bleiben. Die gesamte 
Wanderung war ein herrliches Erlebnis, 
traurig stimmte jedoch der Anblick des 
sterbenden Waldes. Kaum ein Bauin ist 
noch gesund. In kurzer Zeit wird das Rie­
sengebirge auch unterhalb der Baumgrenze 
baumlos sein.

Krummhübel wurde in aller Frühe, verse­
hen mit einem Lunchpaket, verlassen.

Es wird noch lange dauern, bis alle Ein­
drücke sortiert und durchdacht sind. War 
zum Beispiel selbstverständlich, daß alle 
sichtbaren und nutzbaren Ackerflächen 
vorbildlich beackert waren? Das an allen 
Tagen herrschende herrliche Wetter und die 
frühlingsstrotzende Natur bildeten die Rah­
menkulisse für eine mir so schön erschei­
nende Natur. Das alles überwiegt mit sei­
nen Eindrücken. In den Hintergrund 
rücken dabei die langsam verfallenden Ge­
bäude. Neben den alten werden neue ge­
baut, zwar langsam, jedoch stetig. Die Na­
tur läßt sich jedoch in dem Maße nicht ver­
ändern.

Ich werde mit Sicherheit wieder nach 
Schlesien fahren. B.S.
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Herzlichen
Glückwunsch

Die H eim atgem einschaften  und der H eim atver­
lag w ünschen allen G eburtstagsk indern  und Jti- 
bilaren fü r G esundheit und W ohlergehen alles 
Gute. Den K ranken baldige G enesung und für 
den weiteren Lebensweg herzliche W ünsche. W ir 
hoffen, daß  alle A ltersjub ilare , besonders die, 
von denen wir über das W ohlergehen kaum  e t­
was e rfah ren , gesund sind .

f ^ Z u m  93. G eb . am  8. 11. 86 F rau  Elisabeth 
“■SCHMIDT, geb. G ottw ald , T ochter des W eiß­
gerberm eisters R obert G ottw ald , in DDR-4022 
H alle/Saale 11, G artenstr. 9 

Zum 91. G eb. am  11. 11. 86 F rau Agnes 
DECKERT, geb. R udo lph , Schm iedenstr. 2, in 
5270 G um m ersbach 1, L öhe S tr. 16 

Zum 87. G eb. am  5. 11. 86 F rau Luise 
G ER STM A N N , geb. R aupach , F riedrichstor 10, 
in 5800 H agen, H erbecker Weg 30 

Zum 83. G eb. am  18. 10. 86 F rau M artha 
H A B IC H T , geb. W ende, E hefrau  des 1950 ver­
storbenen Fleischerm eisters Paul H abicht, 
Schmiedestr. 31, in 8730 Bad Kissingen, Les- 
singstr. 14

Zum  80. G eb. am  5. 11. 86 F rau G ertrud 
FISC H ER , geb. H äusler, G oldb.-V orw . N iede­
rau, in 4057 Brüggen 2, Farnweg 4 

Zum 80. G eb. am  9. 11. 86 F rau Friedei 
BROSIG, geb. E ngler, F riseurgeschäft am  Ring, 
in 8900 A ugsburg  21, L eisenm ahd 26 

Zum  79. G eb. am  20. 10. 86 F rau  Frieda 
SAUER, geb. D obers, Ring 46, in 2843 D inkla­
ge, N ieberdingstr. 3

Zum  77. G eb. am  2. 11. 86 F rau Wally 
F R Ö H L IC H , geb. H ering, in 2165 H arsefeld, 

ÄtSudetenstr. 9 a
V -? Zum  76. G eb . am  22. 10. 86 H errn  G erhard 

H E R IN G , in 4055 N iederkrüchten , S teinstr. 37 a 
Zum  73. G eb. am  20. 11. 86 H errn  Fritz 

BECKER, in 7410 Reutlingen 26, O ferdingen, 
A m undsenstr. 16

Zum  73. G eb. am  16. 11. 86 F rau A nna 
KLOSE, geb. P o h l, in 7032 Sindelfingen 7, Tail- 
fingerstr. 23/1

Zum 72. G eb. am  12. 11. 86 F rau E rna 
A N DERS, geb. W ende, in 4930 D etm old, Lem- 
goer Str. 70

Zum 70. G eb . am  25. 10. 86 F rau Elsbeth 
H ELB IG , geb. Seidel, D om str. 8, in DDR-8902 
Görlitz, E rich-W einer-S tr. 28 

Zum 60. G eb. am  19. 9. 86 nachträglich Frau 
Ingeborg G R O SC H U P , geb. Peisker, U ntere 
Radestr. 2, in 8832 W eißenburg /B ay ., N ördliche 
Ringstr. 21

Oktober — Gilbhart

Alte Wetterregeln
Hält der Oktober das Laub, 
wirbelt zu Weihnachten der Staub.
Ist der Oktober gar zu hell, 
bringt er Frost und Winter schnell.
Nach St. Gail (16.) 
bliebt die Kuh im Stall.
Oktoberhimmel voller Sterne 
hat warme Ofen gerne.

Heimatgruppe Goldberg- 
Bunzlau in München

Eine angenehme Überraschung gab es bei 
dem Treffen der Gruppe am 30. 8. 1986 in 
der Gaststätte Schregger, Weißenburgstr. 
50, Ecke Orleanstr., insofern, daß sie in 
Zukunft wieder einen 1. Vorsitzenden hat.

Zur Einleitung des Abends begrüßte 
Landsmann Grüttner die Anwesenden in 
Ermangelung eines 1. Vorsitzenden und lei­
tete eine Diskussion über die Frage zur Ver­
vollständigung der Vorstandschaft ein. 
Nach vielem hin und her erklärte sich dann 
Landsmann Helmut Schimpke, der auch 
Leiter der Riesengebirgs-Trachtengruppe 
ist, bereit, den Vorsitz zu übernehmen, was 
mit Beifall begrüßt wurde. Als Gründungs­
mitglied der Gruppe war er bereits in den 
Anfangsjahren einmal Vorsitzender, bis er 
die Leitung im Jahre 1962 an Landsmann 
Grüttner übergab. Von allen Anwesenden 
hörte man Worte der Zufriedenheit über 
den Erfolg dieses Treffens.

Das nächste Treffen ist die Kirmesfeier 
am 18. 10. 1986 um 19.00 Uhr im gleichen 
Lokal mit dem für diese Gruppe schon zur 
Tradition gewordenen „Paschtisch“ , den 
wieder Landsmann Gerhard Riedel gestal­
tet. D.Cz.

Heimatgruppe Goldberg 
in Bielefeld

Unsere nächste Monatsversammlung ist 
am Sonntag, dem 19. Oktober 1986 um
16.00 Uhr im Restaurant 
,,AIt-Schildesche“ , Beckhausstr. 193, Bie­

lefeld 1. Diesmal wollen wir uns dem schle­
sischen Sagenschatz zuwenden. Unter dem 
Leitwort „Sagenhaftes Schlesien“ wird uns 
unser Kulturwart Heinz Niepel über Entste­
hung und Bedeutung schlesischer Sagen 
und Legenden berichten. Daß dabei unsere 
engere schlesische Heimat den Vorrang ein­
nehmen wird, ist selbstverständlich.

Wir laden Sie mit Ihren Familien und 
Freunden recht herzlich ein und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Im November treffen wir uns zur Mo­
natsversammlung am Sonntag, dem 9. No­
vember 1986, um 17.00 Uhr im Restaurant 
,,Alt-Schildesche“ . Im Anschluß an den 
geschäftlichen Teil der Versammlung ver­
anstalten wir wieder ein „Wellwurstessen“ , 
zu dem uns Fleischermeister Ekhard Vogel 
die schlesische Wellwurst in bekannt guter 
Qualität und ausreichenden Portionen lie­
fern wird. Die Essenportion besteht aus ei­
ner hellen und einer dunklen Wellwurst, 
dazu Sauerkraut und Brot und kostet DM 
9,50. Wie Sie feststellen können, sind auch 
wir bemüht, stabile Preise zu halten! Unse­
re Bezirkskassierer werden Ihnen bei der 
nächsten Beitragseinziehung die Essenmar­
ken für das Wellwurstessen anbieten. Bitte 
machen Sie davon Gebrauch, denn wir 
können nur die vorbestellten Portionen lie­
fern.

Ein festes Programm ist für diesmal nicht 
vorgesehen, die Unterhaltung soll im Vor­
dergrund stehen, unterhaltsame Beiträge, 
die zu dem Anlaß passen, sind willkom­
men. Wir laden Sie mit Ihren Familien und 
Freunden recht herzlich ein. H.R.

In den Katakomben Nürnbergs
Die Überschrift macht gewiß stutzig, 

handelt es sich doch nicht um frühchristli­
che unterirdische Begräbnisstätten wie z. B. 
in Rom, wo in früheren Zeiten die Verstor­
benen in Wandnischen unterirdischer Gän­
ge beigesetzt worden sind. Die Bezeichnung 
„Katakomben“ und der Vergleich Nürn­
bergs in dieser Beziehung mag etwas hin­
ken, wie wir noch sehen werden. Nie sind 
hier Tote bestattet worden.

Zu diesen Anlagen in Nürnberg war eine 
schriftliche Unterlage der zuständigen Stel­
le zugesagt worden, leider aber ist sie ausge­
blieben. Der Leser wird daher gebeten, die 
verspätete kurze Schilderung eines Teilneh­
mers an der Besichtigung entgegenzuneh­
men.

Wieder mal, wie in jedem Jahr, waren im 
Mai d. J. die ehemaligen Goldberger zum 
schon üblichen Treffen nach Nürnberg ge­
kommen. Wie bisher immer, gab es auch 
heuer wieder eine Besichtigung, diesmal 
aber — es ist zu betonen — wirklich ganz 
besonderer Art. Der „Macher“ der bisher 
jährlichen Treffen hatte sich für Sonntag, 
den 4. 5. 86 einen seltenen Besuchsort aus­
gedacht. So strebten knapp 20 der Teilneh­
mer — die anderen trauten sich nicht — am 
frühen Nachmittag unter Führung des 
Herrn Hergesell durch die Straßen der 
Stadt — so lernten wir sie mehr und mehr 
kennen, schon ein solcher Gang bring je­
desmal viel Neues — dem angekündigten 
Ziele zu, nicht zu ebener Erde oder dar­
über, sondern in die Tiefe unter Häuser 
und Straßen.

Der Eingang liegt am „Nürnberger Alt­
stadthof“ mit der Ladenpassage und den 
Fachgeschäften mit den schmucken Schau­
fenstern. Bevor wir einstiegen, Begrüßung 
durch den „Obersteiger“ , den Führer in 
den ,,Felsengängen“ (amtliche Bezeich­
nung der unterirdischen Anlage), vorerst 
auch geschichtliche und technische Erklä­
rungen.

Dann hinein und hinab in die Tiefen un­
ter der Stadt, alles zu Fuß, gehört sich. Drei 
Kellerstockwerke untereinander. Man fragt 
sich und zweifelt, ob sie genau übereinan­
der liegen. Im 13. Jahrhundert ist hier alles 
entstanden, schon so früh und bald nach 
der Stadtgründung. Die Entstehungszeit 
mag auch dadurch bewiesen werden, daß es 
sich meist um Gänge handelt, wie man sie 
damals gerade noch zu überwölben ver­
stand. Meist sind sie nur im Gänsemarsch, 
höchstens zwei Personen nebeneinander, 
zu begehen. Selten etwas breiter, einmal ei­
ne etwas platzartige Ausdehnung. Die 
Wände aus Bruchsteinen, die Fußböden oft 
aus Lehm, oft feucht, nicht immer waage­
recht, mitunter mit Platten ausgelegt. 
Schwache elektrische Beleuchtung mit an 
der Decke hängenden Leitungen. Immerhin 
befreit das karge Licht, unterstützt durch 
die Mehrzahl der Anwesenden, den Men­
schen von der Gespensterhaftigkeit des 
Raumes. — Keine Lüftungsanlage! An ei­
ner Stelle ein lotrechtes Stahlrohr, ca. 30 
cm Durchmesser, vom untersten Keller 
durch die Etagen, mit Blick in den Himmel. 
Wozu? Zur Lüftung mag es ein wenig bei­
tragen. Zur Wahrnehmung der Flugzeugge-
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räusche? Im letzten Krieg diente die Anlage 
als Luftschutzkeller, früher zur Bierlage­
rung (wie der Hinein- und Hinaustran­
sport?), anfangs doch wohl als Versteck 
und Schutz vor Feinden.

Vom Hauptgang, ca. 1 km lang, in ge­
schwungener Linienführung und nicht 
übersichtlich, zweigen offene oder ver­
schlossene Nebengänge ab, das Ganze ein 
Wirrwarr, ein Labyrinth von Gängen, viel­
leicht mit der Absicht, die Verstecke unauf­
findbar zu machen.

Entstehung der Stadt mit dem mittelal­
terlichen Stadtbild im 12. Jahrhundert, 
Gängeschutzanlage im 13. Jahrh., also bald 
danach.

Diese Keller mit der vielfachen Ausdeh­
nung unter Häusern und Straßen sollen 
heute mehreren Stadtbürgern gehören.

Wie angenehm, als man dann wieder das 
Tageslicht, die Luft und die Sonne wahr­
nehmen konnte!

VORANZEIGE:
Beim nächsten Goldbergtreffen, Mai 

1987, ist die Besichtigung der Nürnberger 
Burg unter fachkundiger Führung vorgese­
hen. Dazu im Vorhinein: die Burg ist ent­
standen im 11. Jahrhundert, erste urkundli­
che Erwähnung 1056, hat sich entwickelt 
im wesentlichen bis zum 16. Jahrh. Das 
wird wieder sehr interessant werden, wer 
will da zuhause bleiben?!

— Bitte vormerken —
Dann alle zwei Jahre! Für das übernäch­

ste Treffen (1989) ist der Nürnberger Zoo 
angesprochen. Durch solche Ausflüge aus 
dem Versammlungslokal stärken wir unsere 
Zusammengehörigkeit, aber auch unser 
Wissen. — Darum: nischte nich wie hin!!

E.T.

Z um  93. G eb . am  27. 10. 86 F rau  F rieda 
S IE B E R , L indenstr. 5, gegenüber G ärtner Bren- 
del. Sie w ohn t je tz t bei U rsu la Sieber in 6500 
M ainz, L angenbeckstr. 14. M u tter Sieber ist bei 
gu ter G esundheit.

Z um  91. G eb . am  4.111. 86 H errn  H erm ann  
G Ü N T H E R , T ö p fe rstr . 3, in 5620 V elbert, A m  
S teinm etz 15

Z um  91. G eb. am  6. 11. 86 F rau  E lfriede 
G E SSN E R , in 1000 Berlin 45, H o ltheim er W eg 
25

Z um  82. G eb. am  29. 10. 86 H errn  P aul 
B A IE R , L essingstr., in  2805 S tuh r 1, S tuh r­
m annshöhe 9

Z um  81. G eb. am  7. 10. 86 nachträg lich  F rau  
K lara  P O H L , geb. N ickel, in 4000 D üsseldorf 
31, K alkum er Schloßallee 321

Z um  81. G eb. am  27. 10. 86 H errn  K urt 
W O L FSD O R F, L iegnitzer S tr. 59, in 8510 
F ü rth , S iem ensstr. 44

Z um  79. G eb. am  16. 10. 86 H errn  G eorg 
K U T Z N E R , in 3204 N ordstem m en 3 O T  B arn­
ten , W ilh.-B öllersen-S tr.

Z um  78. G eb. am  13. 11. 86 F rau  M argarete 
R IE M , geb. Sticker, in 3180 W olfsburg 13, 
B randenburger S tr. 22

Z um  76. G eb . am  17. 10. 86 F rau  H elene 
W E IN H A R D T , geb. H äusler, Schießgasse 3, in 
6000 F ra n k fu r t/M a in , B erkersheim er W eg 102

Zum  76. G eb. am  30. 10. 86 H errn  K urt 
G ESSN ER , Peipestr. 3, in 2903 Bad Zw ischen­
ahn , O derstr. 6

Zum  74. G eb. am  28. 10. 86 H errn  K urt 
T E N Z E R , G r. B urgstr. 15, in 2000 H am burg  70, 
D ellestr. 13

Z um  72. G eb. am  17. 11. 86 H errn  K urt 
SC H IM P K E , K rane-M atena-S tr. 4 , in 8399 
G riesbach, A m  Lindenfeld  5

Z um  71. G eb. am  4. 11. 86 H errn  H elm ut 
SÜ C K E R , in  1000 Berlin 37, K ilstetter S tr. 17 A

«L . . „
n w t L f

Zum  70. G eb. am  15. 9. 86 nachträglich Frau 
Irm gard  PO L L A C K , ohne A nschrift 

Zum  60. G eb. am  11. 11. 86 F rau G erd a - 
O T TO , geb. N eum ann, Ring 58, in 4700 Ham m - 
Sangerhausen, O berröb linger S tr. 17 

B E R IC H T IG U N G
In unserer Septem ber-A usgabe gratulierten 

wir F rau  C harlo tte  D E IN E R T  zum  72. G eburts­
tag am  17. 10. 1986. V ersehentlich w urde eine 
falsche A dresse angegeben. F rau  D einert wohnt 
in 7801 Pfaffenw eiler, K apellenstr. 13

SC H Ö N A U  (K A TZBA CH )
Zum  85. G eb. am  31. 10. 86 H errn  Heinrich 

P E T E R , Schloßstr. 9, in 4670 L ünen /W estf., 
G raf-H aeseler-S tr. 14

Zum  85. G eb. am  29. 10. 86 F rau Ida 
K Ü H N , geb. E rnst, B olkoplatz 1, in 3423 Bad 
Sachsa, U ffestr. 19

Zum  84. G eb. am  17. 11. 86 F rau Johanna 
U N G ER , geb. S chn itten , H irschberger Str. 9., 
in 5650 Solingen 11, N ußbaum str. 73 

Z um  81. G eb. am  16. 11. 86 F rau  Lina 
PÄ T Z O L D , geb. H ilse, G oldberger S tr. 6, in 
3676 Schw arzenbach a . d . Saale, N onnw aider 
Str. 13

“ ' - ’ • - — . . .  '.«.•&*«tcrf'.'i

Die Deichsa führt Hochwasser. Diese Aufnahme machte im Jahre 1929 der Haynauer Fo­
tograf Osw. Günther. — Eingesandt von Frau Gisela Haamkens, geb. Tannhäuser, 5778 
Meschede 1, Zum Siepen 35
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Zum  80. G eb. am  2. 11. 86 F rau  H elene 
D IENST, geb. N ö ther, G oldberger S tr. 22, in 
6520 W orm s, W einheim er S tr. 10 

Zum  80. G eb. am  14. 11. 86 F rau  L otte 
M Ü LLER , geb. Veve, W itw e von O tto  M üller, 
G oldberger S tr. 16, in 3338 Schöningen, Cu- 
nostr. 2

Zum  79. G eb. ain  14. 11. 86 F rau  G rete 
LIEN IG , A n der A ue 1, in D D R -B orsdorf- 
Leipzig, K arl-L iebh .-S tr. 48 

Zum  78. G eb. am  12. 11. 86 F rau  M aria 
CLA U SN 1TZER, geb. Som m er, Luisenstr. 1, in 
DDR-8300 P irn a , E inste instr. 19, F eierabend­
heim, Block B

Zum 76. G eb. am  13. 11. 86 F rau C harlo tte  
H A R TW IG , geb. Seefeld t, H irschberger Str. 28, 
in 5948 S chm allenberg /S auerland , A n der Rob- 
beke 17

Zum 76. G eb. am  18. 11. 86 F rau H erta 
JACOB, Am L erchenberg  6, in 3452 B odenw er­
der, Am E ckberg 23

Zum 75. G eb. am  7. 11. 86 F rau C arla 
BOLZ, geb. S teuernagel, Schützenw eg 2, in 3000 
H annover 72, von G raevem eyer-W eg 18 c 

Zum  75. G eb . am  14. 11. 86 F rau C harlo tte  
JÄ H N , geb. F ö rster, B lücherstr. 13, in 7520 

B ruchsal, ev. A kenzen trum , H u tte rs tr. 47 
f f jZ u m  75. G eb . am  15. 11. 86 F rau  H erda 

BODE, geb. M oritz , H irschberger Str. 32, in 
5249 H am m /S ieg , V on-K leist-Str. 4 

Zum  74. G eb. am  20. 10. 86 F rau Helene 
SPR IN G ER , geb. M enzel, H um berg 5, in DDR- 
6500 G era, S üdstr. 21

Fünf ehemalige Schulfreunde aus Schö­
nau trafen sich in Bad Lauterberg-Barbis. 
Und das kam so:

Da rief mich doch so Anfang August der 
Großmann-Günter aus Wilhelmshaven an: 
„Ihr habt doch das schöne Feriendorf, wo 
wir bei unserem letzten Treffen zum Kaf­
feetrinken hingewandert sind; kann ich mit 
meiner Frau ein paar Tage ein Appartment 
für zwei dort bekommen?“ „Natürlich“ , 
war meine Antwort, und so wurde der Ter­
min vom 1. bis 10. September festgelegt.

^ N u n  wußte ich,, der Günter hat am 4.
V-^ptember Geburtstag und da wollte ich 
ihm eine Überraschung bereiten. Also 
hängte ich mich ans Telefon und rief den

Zum  74. G eb. am  28. 10. 86 F rau Ida 
K IE FE R , in 1000 Berlin 61, S tallschreiberstr. 47 

Zum  74. G eb. am  7. 11. 86 H ern O skar 
M Ö SC H TE R  und zum  71. Geb. am  24. 10. F rau  
G ertrud  M Ö SC H TE R , geb. Küttig, A nsiedlung 
14, in 3250 H am eln 1, Lachsgrund 5 

Z um  73. G eb. am  22. 10. 86 H errn  H erbert 
O PA R A , A uenstr. 1, in 5880 Lüdenscheid, S te­
phansohl 10-12

Z um  71. G eb. am  28. 10. 86 F rau  Else 
G E ISL ER , geb. M enzel, Am H um berg 5, in 
4817 L eopoldshöhe, Sperlingweg 31 

Z um  71. G eb. am 21. 10. 86 F rau C harlo tte  
F IC H T N E R , geb. C on rad , auch A lt-Schönau, 
in 4400 M ünster/W estf., G oerdelerstr. 5 /89  

Zum  55. Geb. am  4. 11. 86 F rau  Ilse 
L IP P O L D , geb. S tephan, Ring 42, in 8594 A rz- 
berg, E gerstr. 14

Zum  55. Geb. am  5. 11. 86 F rau  Elly 
M ISTEREK , geb. Brückner (Ehefrau  von H ors t 
M .), A nsiedlung 13, in 4300 Essen, O verra thstr. 
36

Zum  55. G eb. 10. 11. 86 F rau  G erda 
M A R C ZIN IA K , geb. Exner, H irschberger Str. 
40, in 6602 D udw eiler/Saar, B ahnhofstr. 50 

Zum  50. G eb. am  25. 10. 86 H errn  H einz 
S T E PH A N , Ring 42, in 7312 K irchheim -Teck, 
Siem ensstr. 9

B E R IC H T IG U N G
In unserer Septem ber-A usgabe gratu lierten  

wir F rau Ruth O E R T E L , geb. M ieruch, zum  65. 
G eburtstag am  21. 9. 86. V ersehentlich w urde ei­
ne alte A nschrift angegeben. F rau  O ertel w ohnt 
in 7500 K arlsruhe 31, G ürrichstr. 14

Beer-Dieter in Osterode, den Fischer-Hansi 
im Kreis Gießen und den Rädel-Harri in 
Bielefeld an. Alle haben sich einen Urlaubs­
tag genommen — der 4. war nämlich ein 
Donnerstag — und wir haben uns mit Ehe­
frauen bei mir getroffen; sind dann zur 
Bühbergbaude zur Gratulation angetreten.

Könnt Ihr Euch die Gesichter der Groß­
manns vorstellen? Die Überraschung war 
gelungen! Es wurde ein sehr langer Abend.

Abschließend möchte ich gleich noch alle 
Schönauer und Freunde Schönaus für un­
ser 3. Treffen am 2. und 3. Mai 1987 ins 
Hotel Zoll in Bad Lauterberg-Barbis einla- 
den. Euer Hans Kroker

A L T -SC H Ö N A U
Z um  85. G eb. am  10. 11. 86 F rau  C harlo tte  

T E IC H M A N N , in 4400 M ü n ste r/W estf ., G oer­
delerstr. 3 /3 6

Z um  80. G eb . am  20. 10. 86 F rau  Hedw ig 
M Ü L L E R , in 4800 B ielefeld, B leichstr. 64 

Z um  80. G eb . am  4. 11. 86 H errn  L inus 
G L A U B IT Z , in 6800 M annheim -K äferta l, F o r- 
ste rs tr. 11

Z um  78. G eb. am  12. 11. 86 F rau  M aria  
C L A U SN IT Z E R , geb. S om m er, in DDR-8313 
D ohna über H eidenau , E rns t-T hä lm ann-S tr. 63 

Z um  78. G eb. am  16. 11. 86 F rau  M inna 
K L A M T , geb. B erger, in 4800 Bielefeld 1, Eh- 
len truper W eg 16

Z um  77. G eb . am  11. 11. 86 H errn  G erhard  
P R A E T S C H /S E ID E L , 3300 Braunschw eig, 
Saalestr. 12

Z um  77. G eb. am  11. 11. 86 F rau  H edw ig 
D R E SSL E R , in 4424 S tad tlo h n /W e stf ., H u n d e­
wick 45

Z um  75. G eb. am  28. 10. 86 F rau  E rika  
V O R M E IE R , geb. Beer, in D D R-1930 
W itts to ck /D o sse , R ote M ühle W eg 25 

Z um  71. G eb. am  21. 10. 86 F rau  C h a rlo tte  
F IC H T N E R , G eb. C o n rad , auch S chönau , in 
4400 M ü n ste r/W estf ., G oerdelerstr. 5 /8 9  

Z um  71. G eb. am  21. 10. 86 F rau  Elli 
P R A E T S C H , geb. Seidel, in 3300 B raun ­
schweig, Saalestr. 12

Z um  65. G eb . am  4. 11. 86 H errn  R udo lf 
ST IN D E L , in 3257 Springen 2, C arl-D iem -Str. 1 

Z um  60. G eb. am  3. 11. 86 H errn  H arry  
K N A P P , in 4540 Lengerich, W echterstr. 58

A D E L S D O R F
Z um  81. G eb . am  7. 11. 86 F rau  K IE SE , in 

DDR-4801 A ltflem m ingen  94 über N aum - 
b u rg /S aa le

Goldener Herbst
Gold’ner Herbst, Oktobersonne, 
warme Tage, kalte Nächte, 
des Sommers ganzes Glück und Wonne, 
der Herbst uns nochmal bieten möchte.
In der Luft, so klar und mild,
Silberfäden steigen, schweben, 
woll’n aus alter Zeit ein Bild, 
ein Bild uns aus der Heimat weben.
Kartoffelemtezeit ist wieder, 
gebraucht wird jede flinke Hand, 
ach wie schmerzten alle Glieder, 
wenn endlich dann die Sonne sank.
Nach des Tages Last und Mühen 
drängt alles nun dem Dorfe zu, 
hier und da noch Feuer glühen, 
kalt und dunkel wird’s im Nu.
Ich seh’ die Glut, ich riech’ den Rauch, 
ich hör’ die schweren Wagen, 
ich fühl’ des Abends kalten Hauch 
noch heut, nach soviel Jahren.
O, Heimaterde, Glück und Leid 
haben wir bei dir erfahren, 
wenn du, im Herbst zur Erntezeit, 
uns allzuviel hast aufgeladen.
Die Jugendzeit mit ihrem Glück,
(das Schwere ist ja schnell vergessen) 
bringt die Erinnerung zurück, 
und alles, was ich einst besessen, 
ist wieder da und unvergessen.

Von Herbert Nährich (Adelsdorf)
Karl. -Kämpf-Allee 17 

4050 Mönchengladbach 1c
A LZEN A U

Zum  89. G eb. M itte N ovem ber 1986 F rau  E li­
se S C H IL D E R , in 5409 H olzappel über N assau, 
Lindenallee 1

Zum  83. G eb. am 16. 10. 86 F rau  M inna 
K Ü PPE R M A N N  (Schuhm acherei), in D D R - 
7812 L auchham m er-O st, L indenstr. 85 ehemalige Schulfreunde aus Schönau trafen sich in Bad Lauterberg
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Fünf Schulfreunde trafen sich!
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A D E L S D O R F  1. Srlil. I'< i ' . . • u'u

Adelsdorf — Teilansicht. — Eingesandt von Herrn Herbert Nährich, 4050 Mönchenglad­
bach 1, Karl-Kämpf-Allee 17

Z um  79. G eb . am  27. 9. 86 nachträglich  F rau  
Irene K N A P P E , geb. N eubert, in 4200 O berhau­
sen 12, V estische S tr. 162

Z um  65. G eb. am  8. 11. 86 F rau  K äthe 
Z IE G L E R , geb . A rm brech t, in  8734 M aßbach 
(B ayern), W olfsgrube 10

Z um  60. G eb. am  20. 10. 86 F rau  E dith  
W O L L N Y , geb. K am ke, in 4504 G eorgsm arien­
h ü tte  K r. O snabrück , O bere F indelstä tte  48

Z um  60. G eb. am  10. 11. 86 F rau  E lfriede 
K O P P E , geb. W eidner, in 4902 Bad Salzuflen 5, 
O ststr. 38

Ih ren  35. H ochzeitstag  konn ten  am  29. 9. 86 
H err E hrenfried  K U M M E R  und  F rau  H elga be­
gehen. W ir w ünschen fü r die w eitere gem einsa­
m e Z u k u n ft alles G ute und  gesundheitliches 
W ohlergehen.

B Ä R SD O R F-T R A C H
Z um  86. G eb. am  15. 11. 86 F rau  M eta 

W E ISSM A N N , geb. L iepert, in 3221 A densted t 
üb . A lfe ld /L e ine

Z um  75. G eb. am  30. 10. 86 H errn  O skar 
W E IN E R , in 3220 A lfeld , O T  G odenau , in Der 
G odenau  15

Z um  73. G eb . am  10. 11. 86 F rau  M argarete 
D IE T R IC H , geb. Ja h n , in 7143 V ahingen, Ab- 
elstr. 12

B IS C H D O R F
Z um  88. G eb. am  22. 10. 86 F rau  E m m a 

K U N Z E N D O R F, geb. F iebig, N r. 45, in 5603 
W ü lfra th , Schillerstr. 51

Z um  86. G eb. am  25. 10. 86 F rau M arta  
H A U P T M A N N , geb. R enner, N r. 85, ohne A n­
schrift

Z um  79. G eb. am  31. 8. 86 nachträglich  F rau  
M eta S T E L L E R , geb. Benedic, in 5276 W iehl 2, 
O berbautenberg , Im  b lauen H o f 

Z um  77. G eb. am  25. 9. 86 nachträglich H errn  
E rnst S E ID E L , in 4700 H am m  1, Vogelbeerweg 
20

B R O C K E N D O R F
Z um  81. G eb. am  18. 11. 86 F rau  H elene 

W IE SN E R , in 3031 L achendorf, Jah n str . 7 
Z um  78. G eb. am  9. 11. 86 H errn  H ans- 

H einrich C A R L , O berschellendorf, in 
3173M üden/A ller, O T  F lettm ar, D orfstr. 45

D O B E R SC H A U
Z um  81. G eb. am  22. 10. 86 F rau  G ertrud 

K Ü H N , geb. Lienig, in DDR-1170 Ber- 
lin /K öpen ick , W endenschloß-Str. 32 d / 2 15-06 

Z um  80. G eb. am  31. 10. 86 F rau  K äthe 
G Ü N T H E R , geb. Knoll, in 3300 Braunschweig, 
Schunterstr. 11

FA L K E N H A IN
Z um  93. G eb. am  24. 10. 86 H errn  Paul 

H A U G N E R , in 4800 Bielefeld 18, A uf dem 
Busch 41

Z um  65. G eb. am  1. 11. 86 F rau  H elene 
B Ö ER , geb, H ielscher, in 3003 R onnenberg  1, 
A sternw eg 33

G E O R G E N T H A L
Zum  92. Geb. am 2. 11. 86 F rau Paula 

R E IN SC H , geb. Sulkow sky. Sie w ohnt mit ihrer 
T ochter, F rau Friedei Bleul, zusam m en in 2841 
S teinfeld , D üper Kirchweg. F rau  Reinsch war 
die W irtin eines schönen G asthauses in Geor­
genthal. Sie ist noch sehr rege und vor allem am 
Zeitgeschehen interessiert.

Zum  84. G eb. am  24. 10. 86 H errn  Rudolf 
SC H N A B EL, in 2848 V echta 2 (Calveslage), 
W iesenweg 12

G IE R SD O R F
Zum  87. G eb. am  25. 10. 86 H errn  A rtur 

G IT T L E R , in 5000 K öln-M ülheim , A ltersheim, 
ohne nähere A ngaben

Zum  82. G eb. am  8. 11. 86 F rau  Else 
L A N G E , K nobelsdorf, in DDR-9273 Oberlung- 
w itz/Sachsen

Zum  76. G eb. am  16. 11. 86 H errn  M artin 
S C H Ä F E R , in 6500 M ainz, R ingstr. 42 

Zum  75. G eb. am  24. 10. 86 H errn  A rtur 
K N A P PE , auch W oitsdorf, in 6100 D arm stadt- 
A rheilgen, L indenstr. 37 

Zum  73. G eb. am  25. 10. 86 F rau Hildegard 
W A L T E R , geb. König, in 8603 E bern-R uppach 
N r. 14

G Ö LL SC H A U  (
Zum  83. G eb. am  16. 11. 86 F rau LonT 

R E IC H E L T , geb. M enzel, in 4133 Neukir- 
chen /V luyn , W ichernstr. 28 

Z um  74. G eb. am  28. 10. 86 F rau M eta 
SC H W A R Z E R , geb. K riebel, in 4937 Lage- 
Lippe, L iebigstr. 35

G R Ö D IT Z B E R G
Z um  77. G eb. am  6. 11. 86 F rau  H ildegard 

K RA BEL, geb. W uttig , in 4700 H am m  3, D ort­
m under Str. 167

Z um  74. G eb. am  17. 11. 86 F rau  H erta 
W E W IO R , in 3404 A delebsen, O stlandstr. 6 

Z um  70. G eb. am  19. 11. 86 H errn  Heinrich 
K A U FM A N N , in 3173 M üden-F lettm ar, W il­
d roder Ring 107

Zum  65. G eb. am  5. 11. 86 H errn  H erbert 
KRA U SE, in 6411 KCinzel 4, M agnus-H art- 
m ann-Str. 28

Zum  65. G eb. am  17. 11. 86 F rau  Helene 
N O O R D H O E K , in 2251 SN V oorschoten/N ie- 
derlande, Langenhorster S tr. 48 

Zum  60. G eb. am  4. 11. 86 H errn  Heinz 
W E IN H O L D , in DDR-8250 M eißen, S traße der 
Befreiung

f
H A R PE R SD O R F *

Zum  100. G eb. am  5. 11. 86 H errn  A lfred 
G R U H N , in 3203 Sarstedt, A m  Ried 7 

Zum  89. G eb. am  27. 10. 86 H errn  Bruno 
BER G ER , in 3344 B örßum , M ühlenw eg 32 

Zum  80. G eb. am  10. 11. 86 F rau  Em m a 
PEISK E R , geb. H erm ann , in 3201 Algermissen 
(G roßlobke), S teinkam p 4 

Zum  78. G eb. am  5. 11. 86 F rau  M eta 
H IL B IG , in 5927 E rnd teb rück , U hlandstr. 2 

Zum  75. Cieb. am 24. 10. 86 H errn  H erbert 
H Ö H E R , in DDR-3211 Loitsche, B ahnhofstr. 1 

Z um  74. G eb. am  28. 10. 86 F rau Else 
B U R G H A R D T , geb. H offm ann , in 5927 E rnd­
tebrück, Scham eder N eustadt 10 

Zum  73. G eb. am  22. 10. 86 F rau H erta 
SC H M ID T , geb. H eidrich, in 2849 Bakum  über 
V echta D arem

Z um  73. G eb. am  16. 11. 86 F rau  Lenchen 
H O FFM A N N , geb. Ludew ig, in 5270 G um m ers­
bach, A hornw eg 2

Z um  71. G eb. am  15. 10. 86 nachträglich 
H errn  W alter B O R R M A N N , in 3207 Borsum , 
R osenstr. 3

Zum  65. G eb. am  5. 11. 86 F rau Em m a 
R O H R B A C H , geb. D einert, in 5927 E rndte­
brück, Birkenweg 35

Zum  60. G eb. am  14. 11. 86 H errn  G erhard  
A N D E R S, in 7798 P fu llendorf, Roßknechtsied­
lung

Z um  55. G eb. am  16. 11. 86 H errn  G erhard 
H E L L , in 5277 M arienheide/M üllenbach , G raf- 
A lbert-S tr. 11

Schülerinnen und Schüler aus Boberschau. Die Aufnahme entstand etwa 1930 oder 1933 
und wurde von Frau Frieda Zimpel, geb. Klose, 5226 Reichshof, Welpersiefen II, einge- 
sandt
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Kauffung/Katzbach — Kalkwerke mit Kitzeiberg, vom Röhrsberg aus gesehen. — Einge­
sandt von Herrn Gustav Jung, 3320 Salzgitter 1, Am Hasselberg 26

H E R M S D O R F/K A T Z B A C H
Z um  88. G eb. am  15. 11. 86 F rau  Em m a 

KRAUSE, in 4750 U nna-A lteheide, Vaerst- 
brücke 19

Zum  65. G eb. am  18. 9. 86 nachträglich  F rau 
E rna K L EIB E R , geb. M ärz, in 3200 H ildesheim , 
D am m str. 16 A

Zum  60. G eb. am  4. 11. 86 F rau  U rsula 
EISN ER, geb. R enner, in 8094 R eitm ering, 
F ichtenstr. 8

Zum  60. G eb. am  12. 11. 86 F rau  K äthe 
STE IN ER T , in 3000 H annover 91, Stollenweg 1

H O CK EN A U
Zum  85. G eb. am  30. 9. 86 nachträglich F rau 

M inna H A N K E , in 4714 Bork, M ittelbergerstr. 
115

Zum 80. G eb. am  22. 9. 86 nachträglich F rau 
M inna F E IG E , in 4777 W elver-K lotingen, Breite 
Str. 15

Zum  73. G eb. F rau  H ilda H E R T W IG , geb. 
M attausch, in DDr-1551 N iebede über N auen

H O H E N L IE B E N T H A L
Zum  86. G eb . am  14. 11. 86 H errn  G ustav 

K IN D LER , in 4540 L engerich /W estf., Feldweg
8

Zum  82. G eb . am  1. 11. 86 F rau  Em m a 
EN K ELM A N N , geb. Schm idt, in 3200 Hildes- 

E hrlicherstr. 7 a
' ■ Z u m  81. G eb. am  5. 11. 86 F rau Elly 
EX N ER , geb. Bähler, in DDR-3241 Flechtingen, 
Kr. H aidersieben , B endorfer S tr. 10 

Zum  75. G eb . am  10. 11. 86 F rau  Frieda 
SC H O L Z , geb. G eisler, auch R översdorf, in 
8728 H assfu rt, M ainblick 38 a 

Zum  73. G eb . am  19. 11. 86 F rau  Else 
SC H O L Z , in 3180 W olfsburg , W oltbergstr. 4 

Zum  70. G eb . am  31. 10. 86 F rau  G ertrud 
BU D IG, geb. W iener, in 2822 Schwanewede 1, 
T ren thöper W eg 23

H U N D O R F
Zum  50. G eb. am  15. 11. 86 H errn  Kurt 

KLOSE (E hem ann von Brigitte K, geb. Mösch- 
ter), in 4800 Bielefeld 1, B erta-v.-Suttner-Str. 10

K A U FFU N G
Zum  101. G eb. am  30. 10. 86 Frau A uguste 

ZO BEL, geb. D aniel, H au p ts tr. 90, in 1000 Ber­
lin, T euberbachstr. 2

Zum  91. G eb. am  9. 11. 86 Frau Ida 
SC H U B ER T, geb. P ätzo ld , Viehring 10, in 4150 
Krefeld, D reikönigenhaus i

Zum  87. G eb. am  21. 10. 86 F rau Irm a 
BEYER, geb. Zobel, H aup ts tr. 232, in 8581 

^HSfeidenberg, K ünzbergring 34 
~ *Z um  86. G eb. am  25. 10. 86 H errn  Wilhelm 
BÄHR, H au p ts tr. 127, in 4720 Beckum- 
L ütken trup  8

Zum  86. G eb. am  8. 11. 86 F rau  M arta 
M EN ZEL, geb. W erner, D reihäuser 4, in 8948 
M indelheim /Schw aben, A ltenheim  H l.-K reuz, 
H auberstr. 2

Zum  86. G eb. am  9. 11. 86 H errn  Willi 
K REISEL, H au p ts tr. 2, in 5910 Kreuztal- 
K rom bach, A lte L andstr. 24 

Zum 86. G eb. am  18. 11. 86 F rau  Em m a 
LA N G ER, geb. M enz, H aup ts tr. 55, in 8643 
Hain 4, Post Küps

Zum  85. G eb. am  30. 10. 86 F rau  Frieda 
BEYER, geb. W ahsner, E isenbergsiedlung, in 
5828 E nnepetal 1, A m brosius-B rand-Str. 34 

Zum  85. G eb. am  3. 11. 86 F rau G ertrud 
W OLF, geb. N ippert, H aup ts tr. 67, in 8580 Bay­
reuth, R ubensstr. 33

Zum  85. G eb. am  20. 11. 86 F rau Hedwig 
T SC H E U SC H N E R , geb. Szym anski, H auptstr. 
103, in 6540 H an a u /M a in , Steinheim er Str. 65 

Zum  84. G eb. am  8. 11. 86 F rau Klara 
BLÜ M EL, geb. W agenknecht, H aup tstr. 19 a, 
in 2409 Scharbeutz, O derstr. 23 

Zum  84. G eb. am  10. 11. 86 F rau M eta 
SC H O LZ, verw . Schm idt, H auptstr. 107. Sie 
wohnt bei T och ter H elene und Schwiegersohn 
M anfred Hielscher in 4800 Bielefeld 1, G ärtner­
weg 49

Zum  83. G eb. am  7. 11. 86 Frau Frieda 
PIL G E R , geb. Becker, R andsiedlung 2, in 5600 
W uppertal, W eststr. 87

Zum  81. G eb. am  13. 11. 86 F rau  F rieda 
H O R N IG , geb. Geisler, Randsiedlung 1, in 5226 
Reichshof-W indfuß, H ochw aldstr. 34 

Zum  81. G eb. am  11. 11. 86 F rau  M inna 
V U LPIU S, geb. H ännig , R andsiedlung 18, in 
DDR-9272 G ersdo rf Kr. H ohenstein-E rnstthal, 
T hälm ann-Str. 4

Z um  80. G eb. am  26. 10. 86 F rau  F rieda 
ULKE, geb. Riesner, A m  B ahnhof N ieder- 
K auffung, in 4630 Bochum , Bernsteinweg 17 

Zum  80. G eb. am  6. 11. 86 H errn  W alter 
EX N ER , H aup ts tr. 28, in 4300 Essen 10, 
G erhardt-S tötzel-S tr. 10 

Zum  79. G eb. am  6. 11. 86 F rau  H ildegard 
SC H U B ER T, geb. M ehw ald, H au p ts tr. 76, in 
3211 W allenstedt

Zum  78. G eb. am  4. 11. 86 H errn  R einhold 
A R N O LD , H aup ts tr. 12, in 3421 O sterhagen, 
H auptstr. 19

Zum  78. G eb. am  19. 11. 86 H errn  A lbert 
TK OTZ, D reihäuser, in 5630 Rem scheid, Veling 
76

Zum  77. G eb. am  24. 10. 86 F rau  M argarete 
TA IB ER , V iehring 9, in 8670 H o f, Leim itz­
grundweg 8

Zum  77. G eb. am  29. 10. 86 H errn  W ilhelm  
BAAR, D reihäuser 9, in 7340 G eislingen/Steige, 
H ohenstaufenstr. 27

Zum  77. G eb. am  2. 11. 86 F rau  H ildegard  
LA C H M A N N , geb. M antel, H aup ts traße  86, in 
4800 Bielefeld 1, W eihestr. 14 

Zum  77. G eb. am  11. 11. 86 F rau  M arta  
REIM A N N , geb. Scham pera, D reihäuser 6, in 
4250 B ottrop, R öttgersbank 26 

Zum  7 7 . G eb. am  20. 11. 86 H errn  Willi 
SOM M ER, D reihäuser 8, in 8591 N eusorg N r. 
193 Kr. Kem nath

Z um  76. G eb. am  8. 11. 86 F rau  Klare 
FEN D E, Viehring 1, in 4401 Saerbeck- 
Sinningen, H erm ann-Löns-W eg 52 

Zum  76. Geb. am  5. 11. 86 F rau  Frieda 
K IR C H N ER , geb. Ludwig, H aup ts tr. 103, in 
4030 Ratingen 6, H ösel, Am G raben 39 

Zum  75. G eb. am  6. 11. 86 F rau Frieda 
SCH U B ERT, geb. K rause, H aup tstr. 188, in 
6509 Fram ersheim , H interstr. 3 

Zum 74. Geb. am 21. 10. 86 H errn  E rnst 
SCH UBERT, H auptstr. 97, in 4003 M eerbusch 
3 - Bösinghoven, W indm ühlenweg 3 

Zum 74. G eb. am  1. 11. 86 H errn  Jo se f 
SC H A M PER A , H aup tstr. 182, in 7105 Leingar­
den, N ordhauser Str. 8 

Zum  74. G eb. am  7. 11. 86 H errn  Willi 
TO B SC H A LL, A m  B ahnhof 6, in 8670 H o f /  
Saale, Leimitzgrundweg 10 

Zum  73. Geb. am  3. 11. 86 F rau D ora 
D Ä U M IC H EN , geb. Seifert, H auptstr. 170, in 
D D R -H olzdorf Krs. Jessen 
Zum 72. G eb. am  29. 10. 86 Frau E rna 
STRECKER, geb. W alter, S töckelgut, in 4800 
Bielefeld, Starenweg 17

Z um  72. G eb. am  6. 11. 86 F rau  M artha  
M E IE R , H au p ts tr. 233, in D D R -9610 G lauchau, 
Schloßstr. 15

Z um  71. G eb. am  19. 11. 86 F rau  Liesbeth 
S E ID E L , geb. F lo th , H au p ts tr. 137, in 4800 Bie­
lefeld, M ittelstr. 1 =

Z um  65. G eb. am  22. 10. 86 F rau  E lisabeth 
W IE R Z O C H , geb. H ainke , H au p ts tr. 30, in 
4434 O ch tru p /W estf ., B irkenstr. 26 

Z um  65. G eb . am  16. 11. 86 F rau  H ildegard  
FO C K E , geb. G eisler, Schulzengasse 8, in 6430 
H ersfeld , K önigsberger S tr. 13 

Z um  60. G eb . am  23. 10. 86 H errn  H elm ut 
T IE T Z E , A m  B ah n h o f O ber-K auffung  5, in 
5900 Siegen, W etzlarer S tr. 35 

Z um  60. G eb. am  1. I I .  86 H errn  A lfons 
S C H O L Z , Schulzengasse 15, in 5902 N etphen 3, 
Deuz, Pestalozzi-Str. 7 

Zum  60, G eb. am  18. 11. 86 H errn  Erich 
SC H M ID T , K irchsteg 12, in D D R-8122 R ade­
beul, D r.-R udolf-F riedrich-S tr. 36 

Zum  60. G eb. am  22. 10. 86 F rau  M argare te  
SC H O L Z , geb. Käse, A m  B ahnho f O ber- 
K auffung 2, in 4770 Soest-Röllingsen, E ichkam p 
7

Z um  55. G eb. am  24. 10. 86 H errn  M anfred  
K E IL , H aup ts tr. 178, in 3360 O sterode 22, N eue 
Reihe 84

Z um  55. G eb. am  23. 10. 86 H errn  W alter 
K LEM M , W idm uthw eg 1, in  3429 W ollershau­
sen N r. 58 über D uderstad t 

Z um  50. G eb. am  28. 10. 86 F rau  Brigitte 
L A U FT , G em eindesiedlung in  5000 Köln-Vogel- 
sand , Bachstelzenweg 9 

Z um  50. G eb. am  30. 10. 86 H errn  M anfred  
PÄ T Z O L D , H au p ts tr. 124, in  4800 Bielefeld 11, 
Naheweg 135

Sein 40jähriges D ienstjubiläum  als L ehrer fei­
erte am  26. 8. 86 H err H erbert K M U C H E , 4630 
Bochum  6, A m  H osiepen 38. H err K m uche un ­
terrichtet zur Zeit an  der Schule in W atten ­
scheid.

B E R IC H T IG U N G
In unserer Septem ber-A usgabe g ratu lierten  

wir H errn  G eorg H E IN  zum  92. G eburtstag  am
16. 10. 86. Versehentlich w urde die alte A n­
schrift angegeben. H err H ein w ohnt je tz t in 5371 
R eifferscheid/E ifel, A ltersheim  F rauen tha l.

Schon jetzt vormerken:
Deutschlandtreffen 
der Schlesier 1987

vom 19. — 21. Juni 
auf dem Messegelände Hannover
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Heimattreffen
der Kirchengemeinde Kreihau

Eine große Zahl von Gemeindegliedern 
aus den zur Kirchengemeinde gehörenden 
Orte Kreibau, Tammendorf und Wittgen­
dorf feierten ein zu Herzen gehendes Wie­
dersehen am Sonntag, dem 21. September. 
Einige waren schon am Sonnabend am Ort 
des Treffens in Unna angereist, einige blie­
ben noch bis Montag.

Das Treffen war von dem „guten Geist“ 
unserer Gemeinde, von Schwester Ingeborg 
Haase, mit viel Liebe und Umsicht vorbe­
reitet worden: Quartierbestellung, Tagung­
sort: der Luthersaal, die Ausschmückung 
des Raumes.für Gottesdienst und das gesel­
lige Beisammensein. Zu Mittag ein herrli­
cher Eintopf, zur Vesper Kaffee und Ku­
chen, natürlich zumeist Streuselkuchen, da­
zu so manche Fahrt um Gäste zu holen oder 
wegzubringen. Sie hatte sich, um das alles 
schaffen zu können, extra Urlaub genom­
men.

Noch eine ganz besondere Überraschung 
hatte Schwester Ingeborg parat: Als der 
Gottesdienst begann, verlas Pastor Schna­
bel die Namen der seit dem Erscheinen des 
letzten Rundbriefes im April 1986 verstor­
benen Glieder der Kirchengemeinde, dar­
auf läutete die im Kirchturm in Kreibau 
heute noch hängende Glocke. Schwester 
Ingeborg war kurz zuvor in Kreibau gewe­

sen und hatte das Geläut — auf dem Fried­
hof in Büschen versteckt — selbst aufge­
nommen. Wie früher: in das Geläut der 
Glocke mischte sich Hundegebell! Die Pre­
digt im Heimatgottesdienst hielt Pastor 
Walter, ein schlesischer Pastor, der in Un­
na wohnt und schon zu uns gehört. Es 
schloß sich die Feier der Goldenen Konfir­
mation und des Hlg. Abendmahls an. Wa­
ren wir auch nicht in unserer schönen Krei- 
bauer Kirche, so waren wir doch unter Got­
tes Wort und Sakrament miteinander ver­
bunden.

Der Tag war dann dem Wiedersehen, 
dem Erzählen und der Gemeinsamkeit ge­
widmet. Zehn Gemeindeglieder waren dies­
mal wieder aus der DDR angereist. Viele 
kannten sich die Jahre hindurch, andere 
waren das erste Mal da. Allgemeiner 
Wunsch war: In zwei Jahren wollen wir 
uns, wenn Gott will, Wiedersehen!

Mit heimatlichen Grüßen
Schnabel, Pastor Kreibensis

B eilagenhinw eis
Unserer heutigen Ausgabe liegt ein 

Prospekt vom Verein Haus Schlesien 
bei. Wir bitten freundlichts um Beach­
tung.

K L EIN H E L M SD O R F
Zum  91. G eb. am  26. 10. 86 F rau K atharina 

F IE G E R T , geb. M ieger, in 5376 
N ettersheim /E ifel, A lte Burg 45 

Z um  90. G eb. am  18. 10. 86 F rau  Else 
BECK, in 6503 M ainz, Im M ünchfeld 27 

Z um  81. G eb. am  20. 11. 86 Frau Agnes 
D IE N ST, in 8000 M ünchen 21 (Leim ), Lands- 
bergstr. 285 b

Zum  75. G eb. am  16. 11. 86 H errn  Alois 
R U FFE R , in 4540 Lengerich, R ode E rde 25

K O N R A D SB ER G
Z um  76. G eb. am  27. 10. 86 H errn  G erhard 

SC H O L Z , in DDR-8601 M ilkw itz/K r. Bautzen

K O N R A D SD O R F
Zum  92. G eb. am  19. 9. 86 F rau  Frieda 

K A B STEIN , in H ebren tshausen , P ost 8301 Ru­
delshausen, P fa rrh o f

K O N R A D SW A L D A U
Z um  85. G eb. am  14. 11. 86 F rau  G erda 

B EER , geb. Z obel, in 4800 Bielefeld 16, Azo- 
renstr. 8

Z um  84. G eb. am  28. 10. 86 F rau  Em m a 
N IX D O R F , geb. R aupach , in 4800 Bielefeld 1, 
H agenkam p 37 f

Z um  77. G eb. am  21. 10. 86 F rau Hildegard» 
L IP S , geb. H ah m , in 4800 Bielefeld 1, Oster- 
feldstr. 4

Z um  77. G eb. am  19. 11. 86 F rau  Hilde 
M A C H  A LK E, geb. Schirner, in 3100 Celle - 
G roß  H ehlen, W acholderw eg 1 

Z um  75. G eb. am  15. 10. 86 F rau Hedwig 
B ER G ER , geb. H ainke , in DDR-8300 P irna  4, 
206-01, B üttnerstr. 1

Z um  73. G eb. am  8. 11. 86 H errn  Kurt 
V O G T, in 3101 L achendo rf Kr. Celle, Wie- 
senstr. 2

fisisisisisisisisisisisisisisisisisis’̂ isisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisvsisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisisis

I Schlesien
Josef von Golitschck

in Farbe

' L a n d  aus G ottes H a n d  
144 Großfotos

Schönstes Schlesien-Bildwerk 
ISBN 3-8083-1078-2 DM 68,-

Hemz Rudolf Fritsche

Schlesien
Wegweiser

Neuerscheinung '85 
ISBN 3-8083-1191-6 DM 36,-

BÜCHER BEWAHREN UNS DIE HEIMAT

Mittelschlesien
in  F a rb e

Eric ßach
Das ganze Riesengebirge
in Farbe

Rübezahls höhmüch-schlesisches Reich AD4M9« Großfotos v.ÄiJ

Neuerscheinung Herbst ’86 
ISBN 3-8083-1089-8 DM 45,-

Neubearbeitung Herbst '86 
ISBN 3-8083-1087-1 DM 45 -

Klaus Ullmann

Schlesien
Lexikon

ISBN 3-8083-1028-6 DM 44,- ISBN 3-8083-1161-4 DM 35,-

Barfara Ericnunn
Breslau
in Farbe'

Schlesiens Herz an der Oder aihm 
72 Großfotos veK f

ISBN 3-8083-1076-6 DM 45,-

SC H LESIEN

Dcis  B ild w e ik m il 2 2 3  P o los  V E ^ j^ f c f f

ISBN 3-8083-1010-3 DM 40,-

Adam Kraft Verlag • 6800 Mannheim 52
Ihre Bestellung richten Sie bitte an die GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN — Abi. Buchversand — 
3000 Hannover 61, Postfach 68 01 55
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Zum 71. G eb. am  13. 11. 86 H errn  O skar 
BINNER, in A-9020 K lagenfurt, M ittelstr. 4, 
Österreich

Zum 65. G eb. am  15. 11. 86 H errn  W alter 
BEER, in 4790 P aderbo rn -E lsen , K äm penstr. 26 

Zum 55. G eb . am  26. 10. 86 F rau L iane 
BISITS, geb. K uhnert, in C aracas

LEISERSDO RF
Zum 83. G eb . am  21. 10. 86 H errn  Jo h an n  

HÄ RTEL, in 8621 G ro ß h e ira th , G rasingerw eg 1 
Zum 82. G eb . am  2. 11. 86 F rau  Selma 

SA TTELM A IER , in 7133 M aulb ronn  II, 
Rentstr. 2

Zum 73. G eb . am  13. 11. 86 F rau  W anda 
HELBIG, in 2460 O sterholz-Scharm beck, 
Kantstr. 24

Zum 72. G eb . am  28. 10. 86 F rau  M artha  
BECKER, geb . K önig, in 7505 E ttlingen, Pul- 
vergartenstr. 19

LIEG N ITZ
Zum 77. G eb . am  11. 11. 86 H errn  A lfred 

SPRIN G ER , in D D R-6500 G era, Südstr. 21

LOBENDAU
Zum 74. G eb . am  29. 10. 86 F rau  H ilda 

ERK ENBERG, geb. K ügler, in 4784 R üthen, 
$& jziger S tr. 1
Z K im  74. G eb. am  17. 11. 86 F rau  M ariechen 

G Ö H LIC H , in 4000 D üsseldorf 30, A u f den 
Geisten 4

LU D W IG SD O R F
Zum 74. G eb . am  11. 11. 86 H errn  F ritz 

BINNER, in 2190 C uxhaven 13, D ahlien weg 15 
Zum 72. G eb. am  25. 10. 86 F rau  Berta 

OPITZ, geb. E xner, in 4800 Bielefeld 1, Bult­
kamp 8

Zum 65. G eb. am  31. 10. 86 H errn  H einz 
H IELSCH ER (E hem ann von Elli Ketzler), in 
DDR-9253 B öhringen, R oßw einer Str. 9

Liebe Ludwigsdorfer, 
nach unserer Reise in die alte Heimat 
möchte ich Euch im Namen aller Mitreisen- 
den Grüße aus der Heemte übermitteln. 

Anne-Margret Meißner
M Ä RZDORF

Zum 84. G eb . am  19. 11. 86 F rau  E m m a 
LANGNER, geb. K ynast, 2808 Syke-W achen­
dorf

Zum  76. G eb . am  13. 11. 86 F rau  F rieda 
$ P |L F , geb. W alte r, in 3200 H ildesheim , Braun- 
/stiweiger S tr. 62

M IC H E L SD O R FER  V O R W ER K E
Zum 77. G eb . am  1. 11. 86 H errn  Willy 

KOBELT, in 5769 W estenfeld-B ruch/Sundern , 
Mettmecken weg 17

M O D ELSD O R F
Zum 89. G eb. am  4. 11. 86 F rau  M eta 

SEEW ALD, in DDr-8901 Buchholz über Gör- 
litz/Sachsen

Zum 81. G eb. am  5. 11. 86 F rau  M eta 
W ALTER, geb. R inke, in DDR-8708 G roß­
schweidnitz k r. L ö b au /S a .

N EUDORF A M  G R Ö D IT Z B E R G
Zum 60. G eb . am  16. 10. 86 F rau  H ilde 

SPIE C K E R M A N N , geb. M ühm er, in 2800 Bre­
men, Schüdblattw eg 10

N E U K IR C H /K A T Z B A C H
Zum  95. G eb. am  30. 10. 86 F rau  G ertrude 

FINNEY, in M ansfield, O hio , 528 Broadview 
Zum 77. G eb. am  20. 11. 86 F rau  M inna 

REICH , geb. W eiß, in 4800 Bielefeld 1, Bult­
kamp 35

Zum 76. G eb. am  1. 11. 86 Frau Erna 
W OLF, in 7160 G aildorf, M arienbader Str. 4

PETERSD O RF
Zum 78. G eb. am  25. 10. 86 F rau C harlo tte 

TSC H IERSK E, geb. B örner, in 5600 W uppertal 
11, G eibelstr. 3

Tischlerwerkstatt Hermann Schmidt (rechts im Bild) in Roth-Lobendau. Mit abgelichtet 
sind Alfred Schmidt und seine Mutter Agnes. — Eingesandt von Herrn Rudolf Schmidt 
(Enkel Hermann Schmidt’s), 2070 Ahrensburg, Lilienweg 3 b

PIL G R A M SD O R F
Zum  80. G eb. am  5. 11. 86 H errn  E rnst 

L IE B IC H , in 2803 W eyhe, S andstr. 3

PR O B STH A IN
Zum  94. Geb. am 17. 11. 86 H errn  R ichard  

BRAUN, in 2800 B rem en-H uchting, K ladinger 
Str. 19

Zum  85. G eb. am 31. 10. 86 F rau  A lm a 
SC H O LZ, geb. M enzel, in 4903 S chö tm ar/L ip - 
pe, S torksbreede 18

Zum  76. G eb. am  31. 10. 86 F rau  G ertrud  
SC H W A R ZER , in DDR-8400 R iesa /E lbe , L er­
chenweg 10

Zum  70. G eb. am  6. 10. 86 nachträg lich  H errn  
E rnst F ISC H E R , in 3415 H a tto r f /H a rz

Z um  70. Geb. am  21. 10. 86 H errn  P aul 
H A N K E, in 4542 T ecklenburg , A m  H im m el­
reich

Zum  65. G eb. am  1. 11. 86 F ra u  Lenchen 
BÖ ER, geb. H ielscher, in 3003 R onnenberg  I, 
Asternweg 33

Zum  60. Geb. am  15. 11. 86 F rau  G ertrud  
BRA UN , in 2838 O rdinghausen/Sulingen

Zum  60. G eb. am  10. 11. 86 H errn  M artin  
BORRM A N N, in 3203 O tte rn d o rf, Schulinstr. 
48

Zum  60. Geb. am  28. 10. 86 F rau  C hrista 
BA R TH EL, geb. W alkhoff, in DDR-4801 
Pappritz /D resden

Z um  55. G eb. am  15. 11. 86 F rau  H ildegard  
G A T T E R M A N N , geb. H öfig , in 3415 H a tto rf , 
R o tenburgstr.

Z um  55. G eb. am  3. 11. 86 F rau  Irm gard  
SC H W A R Z E , G eb. P o lan iok , in DDR-8401 
P h o ra /R ie sa

Z um  50. G eb. am  10. 11. 86 F rau  G erda 
M E IE R , geb. S teinert, in 8086 Scheyern, Schö­
neck 1

B E R IC H T IG U N G
In  unserer A ugust-A usgabe g ratu lierten  w ir 

F rau  B erta K U H N E R T  zum  77. G ebu rtstag  am
20. 9. 86. Die neue A nschrift von  F rau  K uhnert 
lau tet: D egreifhaus, M engelbergstr. 2 , 4150 K re­
feld. Fälschlicherw eise w urde F rau  K uhnert 
noch einm al in unserer Septem ber-A usgabe g ra ­
tu liert.

R E IC H W A L D A U
Z um  81. G eb. am  26. 10. 86 F rau  K lara 

R E SSE L , in 2902 R astede, E lektrizitätsw eg 4 
Z um  80. G eb. am  5. 11. 86 H errn  Erich 

R ESSEL, in 6733 H assloch, Fasanen  weg 1 
Z um  77. G eb. am  21. 10. 86 H errn  F ritz 

ZO B E L , in 3071 Leese, G erh .-H aup tm ann-S tr. 
4

Z um  75. G eb. am  8. 11. 86 F rau  F rieda 
H O FFM A N N , geb. E xner, in 6466 G rtlndau 2, 
Schulstr. 22
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Z um  72. G eb. am  17. 11. 86 F rau  H elene 
S C H N E ID E R , geb. A rlt, in 3051 W u n sto rf  1, 
A m  H ein  6

Z um  60. G eb . am  30. 10. 86 H errn  M artin  
H Ü B N E R , in 6300 G ießen, E isenstein 22

REISICHT
Z um  90. G eb. am  5. 11. 86 F rau  Ida  

E B E R T , geb. V ogt, N r. 157, in 5921 Schw arze­
n au , T iefenbacher W eg 7

Z um  87. G eb. am  14. 11. 86 F rau  E m m a 
F E N G L E R , geb. M eißner, N r. 25, in DDR-7023 
Leipzig N  23, K irschbergstr. 21

Z um  85. G eb. am  10. 11. 86 F rau  G ertrud  
F R IE S E , geb. N iegsch, N r. 32, in 8901 A n h au ­
sen ii. A ugsburg  II, B ergstr.

Z um  83. G eb. am  23. 10. 86 H errn  E rnst 
B A U SC H K E , N r. 14, in 1000 Berlin 42, K os­
leckweg 11 b

Z um  76. G eb. am  5. 11. 86 H errn  F ritz  
G Ä R T N E R , N r. 20, in 7611 N ord- 
rach /S ch w arzw ., S iedlung 210 b

Z um  74. G eb. am  19. 11. 86 F rau  B runhilda 
JÄ N S C H , geb. Keck, N r. 110, in 8908 K rum - 
bach , K am m ei weg 6

Z um  73. G eb. am  7. 11. 86 F rau  A delheit 
R E N N E R , geb. Fengler, N r. 80, in 4052 K or­
schenbro ich , A m  T aubensch lag  27

Z um  73. G eb. am  27. 10. 86 F rau  M argare te  
K Ü H N , geb. Ja k o b , N r. 73, in D D R-4020 
H a lle /S ., E rn s t-M oritz -A rnd t-S tr. 6

Z um  72. G eb. am  30. 10. 86 H errn  Erw in 
L O R E N Z , N r. 33, in 3410 N ordheim , E ichstätte  
18

Z um  72. G eb . am  14. 11. 86 H errn  K urt 
G R O SSM A N N , N r. 148, in 6791 H ü tsch en h au ­
sen, Schanzerm ühle

Z um  71. G eb. am  26. 10. 86 F rau  G rete 
H E C H T , geb. N ickel, N r, 95, in 6000 F ran k fu rt-  
N iederrad , H einr.-Seeliger-S tr. 43

Z um  65. G eb. am  8. 11. 86 F rau  Elli 
P E L T N E R , geb. W olf, N r. 4, in 4040 N euß, 
G neisenaustr. 2-4

Z um  60. G eb. am  16. 11. 86 F rau  Irm gard  
BÖ SEL, N r. 79, in  7835 T enningen  2, S iedlung 
11

Z um  55. G eb. am  12. 11. 86 H errn  H elm ut 
F E N G L E R , N r. 25, in D D R-7026 Leipzig, 
H ans-B eim ler-S tr. 38

Z um  50. G eb. am  11. 11. 86 F rau  C hristel 
R Ö D E R , geb. F örster, N r. 7, in D D R-4020 
H a lle /S ., A dam -K uckhoff-S tr. 17 b

R Ö C H L IT Z
Z um  78. G eb. am  14. 11. 86 F rau  Luise 

D R E S C H E R , geb. W illenberg, in 2812 
H oya/W eser, R osenstr. 17

RÖVERSDORF
Z um  79. G eb. am  8. 11. 86 F rau  Irm a 

S C H A R F , in 4400 M ünster, Schlaunstr. 15 
Z um  75. G eb. am  10. 11. 86 F rau  F rieda 

SC H O L Z , geb. G eisler, auch H ohenliebenthal, 
in 8728 H assfu rt, M ainblick 38

SAMITZ
Z um  84. G eb. am  13. 10. 86 H errn  Paul 

Z O B E L , in 5253 L ind lar, Buchenw eg 11

ST. HEDWIGSDORF
Z um  75. G eb. am  29. 9. 86 F rau  Else 

Z O B E L , geb. P oh l, in 5330 K önigsw inter 21, 
W ald friedenstr. 18

SCHÖNWALDAU
Z um  71. G eb. am  24. 10. 86 F rau  Else 

T Ä SL E R , geb. K riebel, in 6395 W eilrod 3, 
B angert-S tr. 10

STEINBERG
Z um  77. G eb. am  13. 11. 86 F rau  M eta 

F IS C H E R , geb. Jäkel, in 4800 Bielefeld 1, 
B leichstr. 92

Z um  60. G eb . am  9. 10. 86 nachträglich  F rau  
H erta  B IT T N E R , geb. Z ölfel, in 5927 E rn d te ­
b rück , B enfe

STEINSDORF
Z um  88. G eb. am  24. 10. 86 F rau  K lara 

R E IM A N N , geb. R abe, in 2807 A chim , Kr V er­
den , M agdeburger S tr. 8

STRAUPITZ
Z um  73. G eb. am  18. 11. 86 F rau  G ertrud  

G O T T H A R D , geb. Schrinner, in DDR-4101 
B rachsted t, M itte lstr. 44

TIEFHARTMANNSDORF
Z um  87. G eb . am  17. 11. 86 H errn  R ichard 

K L O SE , in 3420 H erzb e rg /H a rz , W iesenweg 7 
Z um  85. G eb. am  3. 11. 86 F ra u  M arth a  

B U R G H A R D T , in  4800 Bielefeld 1, A u f dem  
langen K am pe 100 a

Z um  84. G eb. am  19. 11. 86 F rau  M eta 
H A N K E , in 4290 B ocholt, B urggrafenstr.42 ' 

Z um  83. G eb . am  12. 11. 86 H errn  G ustav 
N E U M A N N , Bei der K irche, in 4800 Bielefeld 1, 
H artlager W eg 67

Z um  81. G eb. am  30. 10. 86 F rau  Selm a 
G E IS L E R . Sie w ohnt bei ihrer Schwester Else 
W eigt in 4800 Bielefeld 1, Jakob-K aiser-S tr. 17 

Zum  81. G eb. am  30. 10. 86 H errn  Erich 
G E IS L E R , in 4800 Bielefeld 1, S iebenbürger Str. 
26

Zum  81. G eb. am  9. 11. 86 F rau  Frieda 
H IN K E , geb. Scholz, in 4902 Bad Salzuflen 5, 
H eustr. 13

Zum  80. G eb. am  11. 11. 86 H errn  Paul 
W EIST, Im L och, in D D R-9270 Hohenstein- 
E rnsttha l, K arl-M arx-Str. 27 

Zum  78. G eb. am  20. 11. 86 H errn  Willi 
H A B E R N O L L , in 2000 H am burg  54, M utzen­
becher Weg 6

Z um  76. G eb. am  2. 11. 86 H errn  Helmut 
L A N G E R , in 4800 Bielefeld 14, W ilfriedstr. 42 

Z um  75. G eb. am  21. 10. 86 F rau  M argarete 
R E U N E R , geb. R einert, in 4800 Bielefeld 1, Os- 
ningstr. 6

Z um  74. G eb . am  13. 11. 86 F rau  M artha 
S C H O L Z , in 1000 Berlin-Tegel, R ohrbrunner 
S tr. 8

Z um  73. G eb. am  5. 11. 86 H errn  Hermann 
H E L F E R , in 4800 Bielefeld 1, L ohkam pstr. 2 

Z um  72. G eb . am  22. 10. 86 F rau  M argarete 
R Ö SE L, geb. W eist, in DDR-8352 Hohnstein, 
K arl-M arx-Str. 3

Zum  72. G eb. am  31. 10, 86 H errn  Ernst 
L A N G E R , in 8431 M ühlhausen b. 
N eu m ark t/O b erp f.

Z um  72. G eb. am  13. 11. 86 H errn  Erich 
K LO SE, in 7145 M arkgröningen , H elenenstr. 11 

Z um  72. G eb. am  18. 11. 86 Frau Hilde 
R E IN E R T , geb. F riebe, in 3071 Stöckse N r. jM  
Kr. N ienburg  >■

Z um  70. G eb. am  27. 10. 86 H errn  Ernst 
STÜ B N E R , in 3008 G arbsen 8, G artenstr. 16 

Z um  70. G eb. am  30. 10. 86 F rau  Gertrud 
M E R T E N S, geb. B rauner, R atschin, in 5757 
Lendringsen, H erm ann-L öns-W eg 38 

Zum  70. G eb. am  10. 11. 86 F rau  Frieda 
SE ID E L , geb. K indler, in 4800-Bielefeld, Ech­
terhofsw eg 4

Z um  65. G eb. am  3. 11. 86 F rau  Johanna 
S C H M ID T , geb. F riem elt, in 3071 Stöckse Kr. 
N ienburg

Z um  65. G eb. am  3. 11. 86 H errn  O tto 
G O T T S C H L IN G , in 5305 W -W isconsin A ve., 
M ilw aukee, 53208/W isc. USA  

Z um  65. G eb. am  4. 11. 86 F rau Ida 
E N D E R W IT Z , geb. B ruchm ann, in 3071 Heem ­
sen, T annenw eg 12

Z um  60. G eb. am  7. 11. 86 F rau  Erika 
L E U C H T M A N N , geb. G räber, in DDR-8354 
L ohm an , A b teistraße

ZU m  55. G eb. am  28. 10. 86 F rau  Wilma 
R Ü G E R  (E hefrau  v. Willy Rüger), in 5660 W itt- 
lich 16, C usanusstr. 6

ULBERSDORF
Das Fest der S ilbernen H ochzeit feierten af

26. 8. 86 H err P au l W L O T Z K A  und seine Frau 
B arbara, 4507 H asbergen , Im  Esch 10. W ir g ra­
tulieren nachträglich  recht herzlich und w ün­
schen alles G u te  fü r die Z ukun ft.

Das Fest der S ilbernen H ochzeit feiern am  21.
10. 86 H err Siegfried E R N ST  und F rau  M argret, 
geb. Lem beck, in 4505 Bad Iburg-G laue, Nel­
kenweg 13. W ir gratu lieren  recht herzlich und 
w ünschen für den weiteren gem einsam en Le­
bensweg alles G ute.

VORHAUS
Z um  80. G eb. am  1. 9. 86 nachträglich Frau 

M arianne B A C H , in 8000 M ünchen 45, W eitlstr. 
66

WILHELMSDORF
Z um  82. G eb. am  28. 10. 86 F rau  Ella 

SE ID E L , geb. W arm er, in 5910 Kreuztal- 
F erndo rf, A uf der Rennw iese 2

WITTGENDORF
Zum  88. G eb. am  15. 11. 86 F rau  Em m a 

K R A U SE, geb. G ram sch, in 4750 U nna, A n der 
V aerstbrücke 18

Z um  84. G eb. am  27. 10. 86 H errn  August 
K U H N , in 5758 Fröndenberg , Birkenweg 15 

Zum  78. G eb . am  6. 10. 86 nachträglich  H errn 
Paul E R T E L , in 4600 D ortm und  41, Schweizer 
Allee 105

Zum  75. G eb. am  3. 9. 86 nachträglich H errn 
W alter F R E U D E N B E R G , in DDR-9704 Falken­
stein, P lauensche Str. 20
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Zum 74. G eb. am  28. 9. 86 nachträglich  H errn  
H erbert H E IN R IC H , in 7951 K irch d o rf/Ille r , 
Buchenweg 12

Zum 65. G eb. am  13. 11. 86 F rau M argare te  
SC H U M A C H ER , geb. O tto , in 4550 B ram sche, 
Kaunestr. 21

Zum 60. G eb. am  17. 9. 86 nachträglich  H errn  
Kurt G R E N G E L , in 8221 W aging am  See, O ber­
wendling

Zum  60. G eb. am  20. 9. 86 nachträglich  F rau  
Ursula K U N Z E , geb. M ärkel, in 4700 H am m  1, 
Auf K österskam p 3

Zum  55. G eb. am  12. 11. 86 F rau E rika 
BARTEL, geb. K ühn, in 4755 H olzw ickede, 
H auptstr. 129

Zum 50. G eb. am  29. 10. 86 F rau  D ora 
SEIDEL, geb. H öfig , in 4700 H am m  1, N or- 
m annenstr. 8

W O ITSD O RF
Zum  70. G eb. am  9. 9. 86 nachträglich  H errn  

G erhard B U N Z E L , K öln , 5063 O verath
Zum 60. G eb . am  11. 10. 86 nachträglich 

Herrn G erhard  M A ISE L , in 7923 K önigsbronn, 
Tannenweg 2

Am 13.9. 1986 feierte das Ehepaar Wal­
ter ZOBEL und Frau Else, geb. Pohl, in 
5330 Königswinter 21, Oelinghoven, Wald- 
friedenstr. 18, ihr goldenes Ehejubiläum.

Else Zobel aus Siegendorf und Walter 
Zobel, geb. in St. Hedwigsdorf, wurden in 
der Kirche zu Steudnitz getraut. Ein Sohn 
und drei Töchter wurden in St. Hedwigs­
dorf geboren.

Die Feier fand im Bürgerhaus in Oeling­
hoven statt.

Schon am Vorabend kamen die Vereine 
zum Gratulieren, ebenso alle Nachbarn und 
die Bewohner der Waldfriedenstraße, in 
der das Jubelpaar mit Sohn Günter und Fa­
milie ein eigenes Grundstück besitzt. Ca. 70 
Personen waren es, die ihre Ovationen dar­
brachten. .

Die Vereine, die Nachbarschaft und die 
Stadt Königswinter selbst hatten es sich 
nicht nehmen lassen, für den Ehrentag die 

^aldfriedenstraße zu schmücken. Den 
G'Jfuseingang zierte eine goldene ,,50“ .

Um 13.30 Uhr fuhr eine von zwei Apfel­
schimmeln gezogene Kutsche vor, um das 
Jubelpaar, gefolgt von den Angehörigen, 
zum Gottesdienst zu bringen. Danach ging 
es mit der Kutsche, voran noch ein Spiel­
mannszug, zum Bürgerhaus.

* Unsere Töten t

G O LD B ER G
G O T T W A L D , M artin , 5600 W uppertal 21, 

Rem scheider S tr. 34, am  16. 9. 86, 80 Jah re  
SC H O L Z , U rsula, geb. Seem ann, 7740 Tri- 

berg, R ohrbacher S tr. 31, am  22. 9. 86, 64 Jah re  
LU TZ -K L U G E , Hedwig, CH-9424 R heineck / 

Schweiz, H in t. M ark t, am  25. 8. 86, 78 Jah re  
L IE N IG , Willi, 4796 Salzkotten, U pspringe, 

Landw ehrw eg 7, am  18. 6. 86, 84 Jah re

H A Y N A U
N O EB ELS, C harlo tte , geb. K ubnitza, Ring 

11, in 1000 Berlin 41, Leydenallee 66, am  7. 7. 
86, 85 Jah re  
A L T-SC H Ö N A U

Ö R IN G , F rieda, geb. R ohr, G oldberger Str. 
14, in 7030 Böblingen, G ustav-W ehner-Str. 14, 
am  7. 9. 86, 90 Jah re
BIELA U

H IL L W IG , M artha A nna, A-4493 W olfern , 
T avernstr. 3, am  27. 9. 86, 90 Jah re

Nach einem Ständchen versammelten 
sich alle Verwandten, Freunde und Be­
kannten — ältester Gast war mit 92 Jahren 
unser Bruno Peukert — im Saal zum Kaf­
feetrinken. Es gab selbstgebackenen Mohn- 
und Streuselkuchen, herrliche Torten und 
eine dreistöckige Hochzeitstorte.

Für Musik sorgte ein Unterhalter am 
Harmonium. Eine Gruppe Hedwigsdorfer 
besang den Lebenslauf des Jubelpaares, zu 
dem der Schwiegersohn einige Zeichnungen 
angefertigt hatte.

Ein original Leierkasten spielte die Melo­
die „Mariechen saß weinend im Garten“ 
mit einem Text von unserem Hedwigsdor­
fer Horst Sowade. Hierfür sowie für die 
würdige Ansprache des Schwiegersohns 
Stekkert aus Siegburg und alle Vorträge 
gab es herzlichen Applaus.

Das ganze war ein kleines Hedwigsdorfer 
Treffen mit heimatlichem Gedankenau­
stausch und dem Knüpfen von Kontakten. 
Das Schönste aber ist, daß sich alle Heimat­
vertriebenen in ihrer neuen Umgebung 
wohlfühlen und voll integriert sind. Der 
Leitsatz der Hedwigsdorfer ist: „Wir soll­
ten unsere alte Heimat nicht vergessen und 
sie unseren Kindern weitervermitteln“ .

W. Rottenecker

F A L K E N H A IN
K LEM M , F rieda , 4710 L üdinghausen-Sep- 

penrade, D ülm er S tr. 11, am  6. 8. 86, 68 Jah re
H A R P E R S D O R F

S C H M ID T , Irm gard , geb. R enner, 5913 H il­
chenbach , Schiitzestr. 56, am  12. 9. 86
H E R M S D O R F /K A T Z B A C H  

JÄ K E L , P au l, 3070 N ienburg , N o rd e rto rs­
triftw eg 2 a , am  3. 9. 86, 86 Jah re
H O H E N L E E B E N T H A L  

S C H W A N IT Z , R u th , geb. H inke, 3400 G ö t­
tingen, R uh stra th ö h e  2 a ,  am  12. 9. 86, 56 Jah re
K A U FFU N G

W A R M B R U N N , M arth a , geb. A do lph , 
H au p ts tr. 57, in D D R -9272 G ersd o rf bei H ohen- 
s te in -E m stta l, am  1. 9. 86

K L EIN , R ichard , 3071 G r. V arlingen K r. 
N ienburg
K O N R A D SW A L D A U

B E E R , E rn a , geb. N ixdorf, zuletzt w ohnhaft 
in 8900 A ugsburg , H irblinger S tr. 105 c, am  24. 
6. 86, 80 Jah re
L O B E N D A U

L E U S C H N E R , A lfred , 4000 D ü sse ldo rf 30, 
K rahnenburgstr. 21, am  30. 1. 85, 75 Jah re
L U D W IG SD O R F

R Ü C K E R , H ildegard , geb. S tum pe, in 4800 
Bielefeld 11, R heinallee 45 a , am  14. 8. 86, 67 
Jah re
N E U D O R F  A M  G R Ö D IT Z B E R G

H E L B IG , L ina , geb. R itsche, auch  Leisers- 
d o r f  un d  W oitsdo rf, 2832 T w istringen, O steren­
de 3, am  29. 9. 86, 89 Jah re
P R O B S T H A IN

L U X , Id a , geb. B achm ann , D D R-4400 B itter 
R E IS IC H T

STU R M , M eta, geb. W einknecht, N r. 65, in  
2819 Riede, B rem er Str. 7, Septem ber 1986, 78 
Jah re
S T R A U P IT Z

F E IG E , E m m a, D D R-1923 P u tlitz , R .-B reit- 
schei-Str. 11, bereits am  29. 12. 1984 versto rben
T IE F H A R T M A N N S D O R F

BO R N , G erhard  (E hem ann v. Else, geb. K no- 
bloch), DD R-8107 L iegau-A ugustbad , Frie- 
densstr. 8

R A U P A C H , Selm a, geb. S treckenbach , 8756 
K ahl a . M ., G rubenstr. 5. Sie w ohn te zuletzt bei 
T och ter F rieda R einhard  in B erlin , am  11. 9. 86, 
92 Ja h re

H E ID R IC H , A lfred , 3071 N ienburg  O T  H ol­
to rf , H o fe  N r. 18, am  17. 9. 86, 73 Jah re
V O R H A U S

C E N T N E R , A nnem arie, verw. D ittm ann , 
geb. Z im m er, 7869 T od tnauberg , am  4. 9. 86, 81 
Jah re

Z1515MS15M5M51SM5151SISISM®S1S151S151515M

Haus Schlesien
Vorschau auf 

Veranstaltungen 1986
24. Oktober bis 21. November: Ausstel­

lung des Malers und Musikers Halaczinski
24. Oktober: Vor der Eröffnung der 

Ausstellung um 17.00 Uhr bingt der Künst­
ler ab 16.00 Uhr eigene Werke zu Gehör

25. Oktober: Konzert
26. Oktober: Jahreshauptversammlung 

des Vereins Haus Schlesien
28. November bis 5. Januar 1987: Aus­

stellung „Friedrich der Große“
29. November: Konzert mit Werken Frie­

drichs des Großen
5. bis 14. Dezember: Weihnachtswoche
19. Dezember bis 2. Januar 1987: Win­

terfreizeit
— Änderungen Vorbehalten —

l5l515l5lSl5l515l5l5l51S1515l515lS151515l5l5I5l515l5151Sl515l51515l51515lSl5l5l5151515l5l5lSl51515l5lZ15l5l5l51ä

oSt, Hedwigsdorfer Goldhochzeit
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Eine Reise 
in die Vergangenheit

Kließla-
Lied

Nach meiner Heimat zog’s mich wieder, 
es war die alte Heimat noch, 
dieselbe Luft, nur nicht dieselben Lieder — 
und alles war gan anders doch.

Am 1. August 1986 begann eine Reise 
nach Ratschin und Tiefhartmannsdorf. Um
6.00 Uhr morgens war der Treffpunkt Sie­
ker Endstation Bielefeld. Nach herzlicher 
Begrüßung Abfahrt Richtung und Reiseziel 
Bad Warmbrunn bei Hirschberg i. Rsgb. 
Nach langer und beschwerlicher Fahrt (kein 
WC im Bus) und langen Aufenthalten an 
den Grenzen gelangten wir gegen 20.00 Uhr 
in Warmbrunn an.

Am 2. 8. nun zuerst bei herrlichstem 
Wetter unsere Fahrt zum Kirch- und Schul­
dorf Tiefhartmannsdorf. Die Fahrt ging 
über Hirschberg, Berbisdorf nach der „Ka­
pelle“ , dort unser erster Haltepunkt. Wie 
oft waren wir als junge Leute dorthin zum 
Tanz gegangen! Viele schöne Erinnerungen 
wurden wach. Selbst an die häßliche ,,Ka­
pellenschlacht“ vor 1933 mußte man un­
willkürlich denken. Nach .kurzer Pause — 
der Gebirsgkamm war noch in Dunst ge­
hüllt — ging es weiter hinunter zu unserem 
,,Hortendorf“ . Mit zwei vollen Bussen, 
fast 100 Personen, hielten wir an der Kir­
che. Die Polen mögen gedacht haben, es 
wäre eine Invasion! Nach Besorgung des 
Schlüssels konnten wir nun in die Kirche. 
Sie ist noch gut erhalten, auch der Glocken­
turm ist in Ordnung. Wir gingen dann fast 
alle in die Kirche, bei einer kurzen An­
dacht, gehalten von Pastor Dieter Geisler, 
und ein paar Liederversen, von uns gesun­
gen, schimmerten in vielen Augen Tränen 
beim Gedenken an die Vergangenheit. Nun 
der Gang zum Friedhof. Ich persönlich 
dachte daran, wie oft wir als Chorsänger 
bei Beerdigungen „Nun bringen wir den 
Leib zur Ruh“ gesungen haben. Auf dem 
Friedhof selbst war kaum ein Grab von un­
seren Lieben zu finden, alles verwuchert 
und verwachsen. Nur die Polen haben ihr 
Gräberfeld in Ordnung.

Dann aber hieß es für uns, wir waren 11 
Personen, auf nach Ratschin! Meine Toch­
ter und mein Schwiegersohn, sechs Kinder 
und Schwiegerkinder meines Bruders Bru­
no, das Ehepaar Ulla und Emil Geisler und 
meine Person. Wir wählten den alten 
Kirchweg über die Felder. Die alte Linde 
auf halbem Weg, inzwischenein Riesen­
baum geworden, war unser erstes Ziel. 
Dann weiter durch die Kirchwiesen, fast

kein Durchkommen, alles war verwachsen. 
Nun kamen die ersten Häuser des Dorfes. 
Ehepaar Geisler hatten ihr Ziel erreicht, 
wurden herzlich von den Polen aufgenom­
men, sie waren schon einmal hier gewesen. 
Wir anderen marschierten weiter, die Häu­
ser natürlich alle reparaturbedürftig. Aber 
sie standen noch. Nur im Niederdorf, wo 
auch wir zuhause waren, fast alles abgeris­
sen und total verwachsen. Wir hatten frü­
her Apfel- und Kirschbäume, etliche stan­
den noch, unter einem Kirschbaum von uns 
haben wir dann Picknick gemacht, unsere 
Felder waren aber bestellt. Ich saß unter 
dem Kirschbaum und dachte an meine Ju­
gendzeit zurück, und vieles, vieles kam mir 
in die Erinnerung.
Mir war, als rief's aus weiter Ferne:
Flieh, flieh und kehr' nicht mehr zurück! 
Die du geliebt und die du hattest gerne, 
sie sind nicht mehr, vorbei dein Glück.

Friedrich Binner

Liederbuch
Singende Heimat Schlesien

Das Liederbuch »Singende Hei­
mat Schlesien« ist z. Zt. leider nicht 
lieferbar. Eine Neuauflage ist noch 
für dieses Jahr vorgesehen.

Sobald die Neuauflage erfolgt ist, 
werden wir Sie informieren.

Ihre
GOLDBERG-HAYNAUER
HEIMATNACHRICHTEN

Das Brot
Im Wogenfeld zur Sommerzeit 
streicht Wind um goldne Ähren, 
damit wir haben unser Brot 
und niemals hungrig wären.
Brot, — das ist Leben, alle Zeit 
schließ ein es im Gebete, 
damit es niemand ungestraft, 
weg werfe und zertrete.
Wer einmal für sein täglich Brot 
vergeblich mußte bitten, 
dem war die »Krume« heilig schon 
und hatte Not gelitten.
Drum labe dich an unserm Brot 
nehm auf den Duft als »Gabe« 
zum Abend bitt’: »Herrgott, so gib, 
daß ich’s auch morgen habe“ .

Walter Hübner-Fischbach

Kließla, Kließla Leebgerichte,
Kließla meene liebste Küßt, 
weeße Kließla, weeß und lichte, 
wa kennt no wos bess’res sust?
Jeder macht a langa Rissei, 
jeder Mensch eim Glicke schwimmt, 
wenn die grüße Kließlaschissel 
uff a Tisch gerobtert kimmt.
Noch dann kugelrunda Dingern 
ongelt jeder wie a will, 
mit der Gobel, mit a fingern, 
mancher nimmt a Leffelstiehl.
Mit dam bretten Kließlahengste 
warn se balde klenn gemacht, 
sisste dos herje, do denkste 
druta werd a Sch wen geschlacht.
Ei dos braune Tunkanappla ^
tunka se donn olle nei, (m
grüße Hoppla, kleene Hoppla, 
manchmal tunka se vorbei.
Plärn und schupsa is verbota, 
aber wenn ums egla gitt, 
kriega si sich in die Loda, 
denn die Tunke macht Optitt.
Welt wos werschte ohne Kließla,
Welt wo wer do deine Kroft?
Wos sinn Pflauma und Radiesla, 
wos is Wechbrut, Quork und Soft?
Ohne Kucha, ohne Baba
konn der Mensch ganz gutt bestiehn,
mußa ohne Kließla laba,
do muß a zugrunde giehn.
Schien is monches junge Madel 
wenn ma si beim Tanze sitt, 
aber schlodersch aus dämm Schädel 
wenn si keene Kließe britt.
Luß die weeßa Iichta Gense,
mechta si Milliona hom,
denn wos is a Weibsbild wenn si
keene Kließla macha konn. £
Sullt’s a mol, ma konn nie wissa, 
keene Kließla nimme gähn,
Welt, do war ich uffgeschmissa, 
im mei Laba wer’s geschahn.
Nich da Brota, nich die Suppe 
halfa mir aus menner Nut, 
hott’s die Kließla nie eim Luppe, 
war ich ei vier Wucha tut.

Eingesandt von Frau Elisabeth Morgen­
stern, DDR-7114 Zwenkau Kr. Leipzig, 
Rathenauplatz 2

..................................................

F A M I L B E N A N Z E I G E N
” — — — — --------- — -------------------------- ---------------------------------------------

Zum 80. Geburtstag am 20. 10. 1986 
unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

Hedwig Müller
früher Alt-Schönau,

J jetzt 4800 Bielefeld 1, Bleichstraße 64

herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und Zufriedenheit.

Die Kinder, Enkel 
und Urenkelchen Katharina

Herzlichen Dank
den Leisersdorfern, die beim Treffen am 13. und 14. Septem­
ber 1986 in Waldesruh es möglich machten, uns anläßlich

unserer GOLDENEN HOCHZEIT

mit einem Präsent zu beehren.

Das war eine schöne Überraschung, worüber wir uns sehr 
getreut haben.

Kurt und Gertrud Abscht
geb. Kietze

6430 Bad Hersfelkd, Benno-Schilde-Straße 6
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Am 16. Oktober 1986 feiern die Eheleute

K u rt u. Selm a Scholz
früher Goldberg/Schles., Domstr. 6, 

jetzt Kaltenkirchen/Holst., Wulfskamp 39,

ihre

D iam antene H och zeit
Es gratulieren ganz herzlich

die Kinder und Enkelkinder

Am 22. September ist von ihrem langjährigen, mit großer 
Tapferkeit ertragenen Leiden erlöst worden

URSULA SCHOLZ
geb. Seemann

geb. 13. August 1922 In Goldberg

^ä lte s te  Tochter des Ofensetzmeisters Fritz Seemann und 
e jise in e r Ehefrau Margarete, in Goldberg wohnhaft Schmiede- 

* Straße 13 (am Schmiedeturm).

Die „Seemann-Ursel“ hat von ihren geliebten Blumen Ab­
schied genommen.

' Ich durfte bis zum letzten Atemzug in der Albert-Schweitzer- 
Klinik Königsfeld bei ihr sein.

In tietem Schmerz, aber auch in Dankbarkeit für 36 gemein­
same Lebensjahre

EBERHARD SCHOLZ
(aus Reichenbach/Eulengebirge)

7740 Triberg, Rohrbacher Straße 31

Wir haben Ursel am 2. Oktober ihrem Wunsch gemäß in der 
Familiengrabstätte Seemann In Hameln, Friedhof Wehl, be­
stattet.

Für alle übrigen Angehörigen: 
MARGARETE SEEMANN geb. Eckelt

3250 Hameln, Auf dem Lerchenanger 19

Das Schwerste im Leben
^  ist das Scheiden,

wenn einer geht von beiden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Ab­
schied von meinem lieben Mann, unserem gu- 

■  ■ ten Vater, Schwiegervater, Großvater, Urgroß­
vater, Schwager und Onkel

MARTIN GOTTWALD
* 19. 3. 1900 f  16. 9.1986 

früher Goldberg, Schmledestr. 4

In stiller Trauer:

ANNA GOTTWALD geb. Reinsch 

KINDER, ENKEL, URENKEL 

UND ANVERWANDTE

5600 Wuppertal 21, den 16. 9. 1986 
Remschelder Str. 34

Die Beerdigung fand am 22. 9. 1986 um 11.00 Uhr auf dem 
evang. Friedhof In Wuppertal-Ronsdorf, Lüttringhauser 
Straße statt.

Meine Seele ist stille
zu Gott, der mir hilft. Psalm 62.2

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Mutter, meiner Großmutter, Schwägerin und Tante

FRIEDA DÖRING
geb. Rohr

* 6.12.1895 f  7-9. 1986 

trüher Schönau/Katzbach

die nach einem langen Leben im Frieden Gottes heimgehen 
durfte.

Es trauern um sie:- 

EDELTRAUD WARKO geb. Döring 
MATTHIAS WARKO 
UND ANGEHÖRIGE

Böblingen, den 7. September 1986 
Gustav-Werner-Straße 14 und Taunusstraße 49

Die Beerdigung fand am Freitag, dem 12. September 1986, 
um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Böblingen statt.

Wir mußten Abschied nehmen von meinem lieben Mann, un­

serem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager 

und Onkel

OSWALD OTTO
* 15.3.1905 +23.8.1986

früher Leisersdorf Kr. Goldberg ’

ELSE OTTO geb. Scholz 

UND ALLE ANGEHÖRIGEN

3181 Ehra-Lessien, den 12. 9. 1986 

Gifhorner Straße 12 a

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, 
ist voll Trauer unser Herz;
Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
das war fü r  uns der größte Schmerz.

In Dankbarkeit und stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Schwester, Schwägerin, Tante und Großtante

LINA HELBIG
geb. Ritsche

(früher Neudorf a. Rennwege)

BERTHA HÜBNER geb. Ritsche 

HELENE HELBIG geb. Ritsche 

GISELA U. WALDEMAR PUCKNAT 

GÜNTER U. MARGRET HÜBNER 

NICOLE UND GUIDO 

UND ALLE ANGEHÖRIGEN

2832 Twistringen, Osterende 3, den 29. 9. 1986
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Gekämpft, gehofft und doch verloren! 
Erlösung kann dann Gnade sein.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von mei­
nem lieben Mann, unserem guten Vater, Groß­
vater, Bruder, Schwager und Onkel

ALFRED HEIDRICH
*4.11.1912 +17.9.1986

früher Tiefhartmannsdorf

Im Namen aller Angehörigen: 

ELFRIEDE HEIDRICH geb. Liebig

Mit Sicherheit
haben Sie noch nicht das Haynauer Festbuch vom 
Heimatfest 1926.

Der Nachdruck hat schon viel Freude bereitet und 
ist für Jung und alt von großem Interesse. Die 
Textberichte, Bilder- und Anzeigenseiten doku­
mentieren die frühere Lebendigkeit unserer Hei­
matstadt Haynau.

Das Buch ist bei
Ulrich Sprenger, 3252 Bad Münder, Brockhoffstr. 2 

für 26,80 DM per Nachnahme zu beziehen.

Schlesien in Farbe
Bildband von Josef von Golltschek

216 Selten, 144 Groß-Farbfotos, 69 Abb., 2 Landkarten 

Preis DM 68,—

Der ganze Reichtum Schlesiens spricht aus jedem der 144 
Farbfotos dieses neuesten Schlesienbandes. Die überra­
gende Schönheit des schon etwas ferngerückten Landes 
überwältigt den Betrachter geradezu.

Ein solches Buch legt man nicht so schnell aus der Hand, 
denn die ausführlichen, sachkundig und flüssig geschriebe­
nen Bildtexte fordern gerade zum Verweilen auf.

Josef von Golltschek führt uns plaudernd durch die viel­
gestaltige Provinz. Dabei bringt er uns den von unterschied­
lichen Landschaften geprägten schlesischen Menschen, 
sein Leben und Brauchtum im Jahresablauf nahe.

69 Abbildungen, darunter Strichzeichnungen, Städteansich­
ten von Merlan und Kartenskizzen, vermitteln weitere Ein­
blicke. Zwei Spezialkarten von E. R. Döring runden dieses 
Bildwerk voller Informationen ab.

| Das Buch „Schlesien In Farbe" von Josef von Golitschek ist 
zu beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIM A TN A GHRICHTIN
— Abt. Buchversand —

MIW ■ IMVIlt ■ IllUUVIlUWUlUUlSn 1 9 4 5
Nach Dokumenten und Augenzeugenberichten 

Bearbeitet von Rolf O. Becker 
391 Selten — 2 Karten — Dokumentarfotos auf 16 Tafeln 

Leinen — DM 36,—
Das Buch „Die Flucht — Niederschlesien 1945" zeigt an­
hand von Dokumenten und Augenzeugenberichten, was vor 
40 Jahren wirklich geschah.
Sachlich und leidenschaftslos hält diese Dokumentation ln 
ungezählten Elnzelschlcksalen und Erlebnissen fest, was 
wirklich geschehen ist. Das Buch will keinen Haß wecken, 
kein Gefühl der Rache, keinen Wunsch nach Vergeltung. Es 
wurde In dem Glauben geschrieben, daß nur die Wahrheit 
reinigt und die Gerechtigkeit unteilbar Ist. Denn eine Ver­
ständigung der Völker kann letztlich nur möglich sein, wenn 
Schuld und Verfehlung nicht nur einseitig aufgerechnet wer­
den. Die Vertriebenen trugen die größte Last des verlorenen 
Krieges, ihr Schicksal darf nicht vergessen werden. Um der 
Gerechtigkeit willen.
Das Buch „Die Flucht — Niederschlesien 1945" ist zu bezie­
hen durch Ihre £

GOLDBERG-HAYNAUER HEIM ATNACHRICHTEN '
— Abt. Buchversand —

Niederschlesien 
in 144 Bildern

in Leinen mit Schutzumschlag

Der Bildband „Niederschlesien in 144 Bildern" ist zu be­
ziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIM ATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand —

Ein passendes Weihnachtsgeschenk - 
C welches Freude bereitet!
H WappöntOllBr, 19 cm, mit Goldrand DM14.— + Porto 
T Schönau — Haynau — Goidberg — u. v. andere Städte
U  Licht-und farbechtI Keine Nachnahme!

N
q Erich Habellok (früher Breslau)

3000 Hannover 1 — Sallstraße 64 — Tel. (0511) 88 06 80
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